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Gast und geht als Freund“
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Zuschüsse für Sanierungen und
Verschönerungen möglich
Die Stadt Kevelaer unterstützt privates
Engagement der Bürger. Seite 2

KEVELAER. Bill Gates, Whoo-
pie Goldberg, Albert Einstein,
Orlando Bloom, Emma Watson:
Abgesehen davon, dass ihre Na-
men weltweit bekannt sind, gibt
es noch eine Gemeinsamkeit: Sie
haben die Hürden ihrer Lern-
schwächen überwunden und
große Erfolge gefeiert. Mit sol-
chen Herausforderungen sind
viele Menschen konfrontiert, vor
allem in jungen Jahren können
sie unüberwindbar erscheinen.
Dass sie aber genau das nicht
sind, zeigen auch Vorbilder au-
ßerhalb der Promi-Welt. Eine
von ihnen ist Joyce Stiers-Mi-
chalski. 

Was jetzt? Diese Frage stellte
sich der gebürtigen Sevelenerin
nach der Schule wie vielen ande-
ren vor ihr. Eine erste Idee hatte
sie damals schon: „Eigentlich
wollte ich als Altenpflegerin ar-
beiten.“ Aber die Frage nach der
Zukunft gestaltete sich dann
doch etwas schwieriger. Grund
dafür waren ihre Probleme beim
Lernen. „Ich verstehe die Dinge
manchmal erst langsamer, aber
wenn man sie mir erst einmal er-
klärt hat, habe ich sie auch ver-
standen“, erzählt die heute 20-
Jährige. Trotzdem: „Ich wusste,
dass eine normale Ausbildung
für mich nicht in Frage kommen
würde.“ Über die Agentur für
Arbeit Wesel stieß sie auf das
Angebot des SOS Kinderdorf
Niederrhein. Dieses bietet seinen
Auszubildenden und Umschü-
lern mit besonderen Bedarfen ei-
nen geschützten und praxisori-
entierten Rahmen, um die eige-
nen Stärken herauszufinden und
zu fördern. „Wir haben mehrere
Bereiche: Pflege, Floristik, Büro-

management, Verkauf, Hauswirt-
schaft, Küche“, nennt Thomas
Wanders einige Beispiele, der
später auch Joyce Stiers-Michal-
ski als Ausbilder begrüßen sollte.
Laut ihm sei schon viel gewon-
nen, wenn man rechtzeitig den
richtigen Beruf für sich finde.
„Wenn man sich für die Materie
interessiert, ist der ganze Ablauf
viel leichter zu verstehen.“ Um
den unterschiedlichen Bedarfen
gerecht zu werden, gehören aber
auch eine Psychologin und Sozi-
alpädagogen zum Team. So ist es
zum Beispiel möglich, zusätzlich
zur Berufsschule schulischen
Stützunterricht anzubieten.

Schon der erste Besuch vor
Ort weckte das Interesse der jun-
gen Frau, also entschied sich die
damals 16-Jährige, es mit der
einjährigen Berufsvorbereitung
(BVB) zu versuchen. Hier konn-
te sie ihre Stärken und Interessen
in den verschiedenen Bereichen
ausloten. Schnell merkte sie, dass
ihr die Arbeit in der Küche be-
sonders viel Spaß machte. Ihr
Vater, selbst leidenschaftlicher
Hobbykoch, zeigte ihr zusätzlich
ein paar Tricks und Kniffe –
rückwirkend betrachtet eine gro-
ße Hilfe, sagt Stiers-Michalski.
„Da wusste ich nämlich: Ich will
in die Küche, am besten sofort“,
merkt sie mit einem Lachen an.

Nach der BVB erfüllte sich
dieser Wunsch mit dem Ausbil-
dungsstart zur Fachpraktikerin
Küche. In enger Zusammenar-
beit mit ihren Mit-Azubis er-
kannte sie schon bald, dass man
den Menschen ihre Schwächen
längst nicht immer sofort an-
merkt. „Manchmal dachte ich
sogar: Das kann doch gar nicht

sein. So habe ich gelernt, dass
meine Lernschwierigkeiten kein
Problem für meine Welt ist, wie
es mir früher eingeredet wurde.“

In den folgenden drei Jahren
lernte sie ihr Handwerk in der
Lehr- und Produktionsküche in
Kevelaer, einer Schulmensa. Ein
Vorteil liegt hier in der besseren
Planbarkeit des Alltags. Aber
auch abseits der beruflichen Fä-
higkeiten hat Stiers-Michalski
viel fürs Leben gelernt, wurde er-
wachsener. So gewöhnte sie sich
zum Beispiel ab, zu viel auf ein-
mal zu wollen und zu viele
Schritte im Vorfeld zu planen.
Und sie lernte, Verantwortung zu
übernehmen – für sich und spä-
ter auch andere BVBler. „Ich war
immer schon mit die Lauteste
von allen und habe später gerne
die Zügel in die Hand genom-
men“, erzählt sie mit einem La-
chen. Auch wenn das ihre Ge-
duld manchmal auf die Probe
stellte, wie sie schmunzelnd hin-
zufügt. Ihre Entscheidung bereut

Joyce Stiers-Michalski bis heute
nicht im Geringsten. Sie weiß
nun: „Es liegt in meiner Macht,
was ich tue und wie viel Mühe
ich mir gebe. Je mehr Mühe ich
mir gebe, umso mehr bekomme
ich zurück. So öffnen sich neue
Türen.“

Das beweist auch ihr weiterer
Werdegang. Nicht nur brachte
sie dieses Jahr ihre Prüfung
schnell hinter sich, sondern
schnitt gleich als Innungsbeste
ab – ein merkwürdiges, fast
schon unwirkliches Gefühl, fin-
det Stiers-Michalski. In ihrem
Ausbilder weckt das vor allem
Stolz: „Eine Innungsbeste hatte
ich in meiner ganzen Laufbahn
noch nicht. Und ich mache die-
sen Job auch schon fast 30 Jahre“,
sagt Thomas Wanders. Er lobt
die akribische Vorbereitung sei-
nes ehemaligen Schützlings.

Doch gerade in dieser stressi-
gen Phase meldeten sich wieder
ihre Probleme zurück. „Ich hatte
das Gefühl, ich kann das nicht.

Ich habe auf die Blätter geschaut
und nichts gesehen.“

Wo andere ihren Erfolg vor al-
lem ihrer Hartnäckigkeit zu-
schreiben würden, sieht Joyce
Stiers-Michalski einen anderen
wichtigen Faktor in der großen
Unterstützung durch ihre Aus-
bilder. Diese hätten ihr nicht nur
bei Lernschwierigkeiten gehol-
fen, sondern auch bei familiären
Herausforderungen. „Ich konnte
immer mit ihnen sprechen, egal
was war. Es wurde viel Rücksicht
auf mich genommen.“ Druck ha-
be sie nie verspürt, die Atmo-
sphäre sei immer familiär gewe-
sen. „So habe ich gelernt, dass es
völlig in Ordnung ist, mit ande-
ren Menschen über Probleme zu
reden.“ In einer regulären Aus-
bildung hätte sie diese Erfahrun-
gen vielleicht nicht gemacht,
schätzt sie. Zumal es in der Gas-
tronomie erfahrungsgemäß hek-
tisch zugehe. „Aber hier wurde
mir gezeigt, dass ich etwas wert
bin und etwas kann“, erzählt sie.

Wie sehr das stimmt, hat sie
sich und allen anderen immer
wieder in den letzten Wochen
bewiesen. Seit knapp fünf Mona-
ten arbeitet Stiers-Michalski
nämlich als Küchenleiterin in ei-
nem à la carte-Betrieb in Strae-
len. Was sie drei Jahre lang in der
Großküche gelernt hat, setzt sie
nun in kleinem Rahmen um.
„Was Besseres gibt es eigentlich
gar nicht“, weiß ihr ehemaliger
Ausbilder. Ihren neuen Chef, den
sie seit ihrer Kindheit kennt, hat
sie direkt offen und ehrlich über
ihre Probleme informiert, „auch
wenn ich eigentlich nicht gerne
darüber rede.“ Die Feuerprobe
ließ dann nicht lange auf sich

warten: Da der vorherige Kü-
chenleiter seinen Aufgaben aus
gesundheitlichen Problemen
nicht mehr vollständig nach-
kommen konnte, überließ er sei-
ner Nachfolgerin bereits nach ei-
ner Woche Anlernzeit die Küche.
„Ich dachte erst, ich hätte drei
Monate Zeit, mich auf die Ge-
richte zu konzentrieren. Es war
wirklich hart“, blickt sie zurück.
Mittlerweile sitzt die aufstreben-
de Fachpraktikerin aber fest im
Sattel.

Auf eine Vollausbildung zur
Köchin möchte Joyce Stiers-Mi-
chalski dennoch verzichten,
nicht nur wegen dem vergange-
nen Prüfungsstress. „Ich habe
gemerkt, dass ich als Fachprakti-
kerin das Gleiche schaffen kann
wie ein Vollausgebildeter. Das
Schulische fehlt mir zwar, aber
dieses Wissen kann ich mir
selbst beibringen.“ Das bedeutet
aber nicht, dass sie keine Pläne
hätte. „Zu Anfang habe ich im-
mer gesagt, dass ich gerne auf ein
Schiff möchte.“ Aber mittlerwei-
le habe sie oft gehört, dass die
Arbeit in der Küche das Leben in
vielerlei Hinsicht einschränke.
„Das merke ich hier schon.
Wenn ich dann noch auf einem
Schiff wäre, hätte ich wohl gar
keinen Freiraum mehr.“ Lang-
fristig möchte sie jedoch viele
Erfahrungen sammeln und ver-
schiedene Küchen kennenlernen,
die großen wie die kleinen. „Viel-
leicht auch mal noblere Restau-
rants, aber das ist derzeit noch in
weiter Ferne für mich.“ Eines
steht auf jeden Fall schon jetzt
fest: Ihr stehen viele Türen offen
– weil sie nie aufgegeben hat.

Thomas Langer

Mit Beharrlichkeit zum Erfolg
Wie Joyce Stiers-Michalski trotz Schwierigkeiten beim Lernen Innungsbeste wurde / SOS Kinderdorf Niederrhein bietet geschützten Rahmen bei der Ausbildung

Joyce Stiers-Michalski und ihr ehemaliger Ausbilder Thomas
Wanders. NN-Foto: Thomas Langer

Im Jahr 2022 summierten sich
die Kosten der 333 Krankenhäu-
ser in NRW auf rund 31,4 Milli-
arden Euro. Wie Information
und Technik NRW mitteilt, wa-
ren das 4,7 Prozent mehr als ein
Jahr zuvor. Nach Abzug der Kos-
ten für nichtstationäre Leistun-
gen (4,7 Milliarden Euro) erga-
ben sich für die stationäre Kran-
kenhausversorgung Kosten von
rund 26,7 Milliarden Euro; das
waren 4,3 Prozent mehr als 2021.
Umgerechnet auf alle rund 4,1
Millionen im Jahr 2022 vollstati-
onär versorgten Patienten lagen
die durchschnittlichen Kosten
bei 6.521 Euro je Behandlungs-
fall. Die Pro-Kopf-Kosten waren
damit 286 Euro (4,6 Prozent) hö-
her als 2021. Bezogen auf die
28,7 Millionen vollstationären
Berechnungs- bzw. Belegungsta-
ge ergeben sich für einen Kran-
kenhaustag durchschnittliche
Kosten in Höhe von 930 Euro.
Damit kostete ein Belegungstag
2022 im Schnitt 36 Euro (4,0
Prozent) mehr. Quelle: ITNRW

Krankenhauskosten
in Nordrhein-Westfalen

STATISTIK  

Nach dem großen Erfolg der
„Mini-Weltmeisterschaft“ 2018
laden die Niederrhein Nachrich-
ten und der 1. FC Kleve am
Samstag und Sonntag, 15. und
16. Juni, in Kleve zur „Mini-Eu-
ropameisterschaft“ 2024. 24 F-
Jugend-Mannschaften aus dem
NN-Verbreitungsgebiet spielen
dazu den offiziellen Spielplan der
EM 2024 in Deutschland nach.
Wer dabei sein möchte, kann
sich noch bis zum 10. Januar
kostenlos online unter www.nie-
derrhein-nachrichten.de/anmel-
dung-mini-em/ für die Teilnah-
me bewerben. Das Los entschei-
det, wer am 15. und 16. Juni da-
bei sein darf.

Jetzt noch zur
Mini-EM anmelden

info
Sie haben die 

Niederrhein Nachrichten 
nicht erhalten?

Informieren Sie uns bitte: 
0 28 31 / 97 77 06 88

WINNEKENDONK. Die Kap-
pensitzung startet am Samstag, 3.
Februar, um 19.11 Uhr, in der
Öffentlichen Begegnungsstätte in
Winnekendonk. Das Programm
der Geselligen Vereine mit Büt-
tenreden, Tanzgruppen, Band
und vielem mehr endet gegen
22.30 Uhr und mündet dann in
eine Karnevalsparty. Der Erlös
ist für die Durchführung des
Kinderkarnevalszuges am Sonn-
tag, 11. Februar, ab 14.11 Uhr
bestimmt. Die Geselligen Verei-
ne unterstützen die mitziehen-
den Gruppen finanziell beim
Kauf des Wurfmaterials. Der
Verkauf der Eintrittskarten be-
ginnt am Samstag, 6. Januar, bei
Schreibwaren Borgs-Sabolcec.

Karneval in
Winnekendonk

KBV-Bürger-Telefon: Das
KBV-Bürger-Telefon ist am
Samstag, 6. Januar, von 11 bis 12
Uhr mit dem sachkundigen Bür-
ger Johann-Peter van Ballegooy
besetzt. Er ist für Fragen und
Anregungen unter Telefon 0151/
65767610 zu erreichen. Eine per-
sönliche Beratung ist nach vor-
heriger Absprache möglich.

■ KURZ & KNAPP

Der 34. Pfalzdorfer Sylvesterlauf lockte wieder tausende Sportler auf die Strecke. Die Leichtathletik-Abteilung des Ausrichters VfB Alemannia Pfalzdorf konnte sich über große Melde-
zahlen freuen – allein beim Fünf-Kilometer-Jedermann-Lauf wollten 1.728 Teilnehmer antreten, 2.749 waren es insgesamt. Auch in anderen Gemeinden im Kreis Kleve fanden Silvesterläufe
statt, unter anderem in Kervenheim. Mehr Infos gibt es unter www.sylvesterlauf.de. NN-Foto: Rüdiger Dehnen
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Goch • Kleve • Emmerich • Alpen • Straelen • Geldern • Moers • Süchteln (vorm. Schnäbler)
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59.95
inkl. MwSt.

79.99

Akku-Kompressor
DMP180Z
18 V • 8,3 bar • 12 l/min
Praktischer Akku-Kompressor
mit 18 V zum schnellen und
einfachen Befüllen von Reifen, 
Bällen uvm. Art.-Nr. 79300664
(Ohne Akku und Ladegerät)

Nur, solange der Vorrat reicht. 72.95

Winkelschleifer
9565HR

125 mm Scheibendurchmesser
Leerlaufdrehzahl 12.000 min/1
1100 Watt, Art.-Nr. 78901561

inkl. MwSt.

Unterstellböcke, Paar
• Metall und Kunststoff
• belastbar bis 340 kg
• Aluminium Beine
• Handgriff und Schultergurt zum Transport
• seitliche Verriegelung zur Befestigung 
 von 2 Sägeböcken aneinander
• lässt sich mit Riegeln einfach zu einem
 Doppelpack zusammenklicken
BT-Nr: 27271897

71.28inkl. MwSt.

59,90 €  exkl. MwSt.

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter auf. Der Vertragspartner ist jeweils vermerkt.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

02831 / 979 3999
Infos & Buchung

reisen.niederrhein-nachrichten.de

Inklusiv-Leistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern
› 2 Übernachtungen im Leonardo Hotel Hamburg City Nord mit reichhaltigem Frühstücksbuffet
› Reeperbahn-Spaziergang mit dem original 

St. Pauli-Nachtwächter
› 1x Abendessen am Anreisetag
› Kleine Stadtrundfahrt durch Hamburg
› 1-std. Hafenrundfahrt mit Fischbrötchen
› Eintrittskarte Die Schlagernacht des Jahres - 

DAS ORIGINAL in der Barclays Arena Hamburg, Preisklasse 2
› M-TOURS Reisebegleitung

Die Schlagernacht des Jahres - Das Original in Hamburg
Deutschlands feinste Schlager-Riege

Buchbar bis 31.01.2024

ab

499,- 
p.P. im DZ
589,- p. P.

im EZ

12.04.–14.04.2024

Die Schlagernacht des Jahres - DAS ORIGINAL vereint alles, was Fans lieben: Die unvergleichliche 
Bandbreite an neuen Hits und Schlager-Klassikern, die man live erleben kann! Für jedes sechsstündige 
Konzert der Mammut-Veranstaltungsreihe wir eine perfekt abgestimmte Mischung von Gute-Laune-Mu-
sik über rockigen Deutsch-Pop bis zu den schönsten Schlager-Balladen zusammengestellt. Präsentiert 
von den bekanntesten deutschen Schlagerstars, untermalt mit einer spektakulären Bühnen- und Licht-
show. Erleben Sie den Partyabend in der Barclays-Arena und verbinden Sie das Wochenende mit einem 
Kurztrip in die Hansestadt Hamburg.

CODE: DK-9qvC

inkl. Busfahrt
ab/bis Kleve, Goch

und Geldern
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Mit Stars wie 
Matthias Reim, Michelle, 

Mickie Krause, Vanessa Mai, 
Oli.P und vielen mehr!

KEVELAER. Im Rahmen der
Städtebauförderung unterstützt
die Wallfahrtsstadt Kevelaer
privates Engagement von Bür-
gern: Das Hof- und Fassaden-
programm und der Verfü-
gungsfonds bieten Möglichkei-
ten für Bürger, sich an der Ver-
besserung der Innenstadt zu
beteiligen.

Die Sanierung der eigenen Im-
mobilie oder neue Projektideen
zur Aufwertung der Innenstadt
werden gefördert. Dafür stehen
bis 2024 noch Fördermittel von
Bund, Land und Kommune zur
Verfügung.

Das Programm

Das Hof- und Fassadenpro-
gramm ist Teil des Handlungs-
konzeptes und richtet sich an
Bürger, die die Sanierung und
Verbesserung privater Gebäude
und Liegenschaften umsetzen
möchten. Diese privaten Maß-
nahmen werden mit den Förder-
mitteln bis zu 50 Prozent bezu-
schusst. Dazu gehören: Fassa-
denverbesserung, Maßnahmen
zur Entsiegelung, Begrünung
von Hof- und Gartenflächen,
Maßnahmen an Außenwänden,
Maßnahmen an Dächern.

Die zuwendungsfähigen Kos-
ten betragen höchsten 100 Euro
pro Quadratmeter umgestalteter
Fläche. Der Zuschuss beträgt al-
so maximal 50 Euro pro Qua-
dratmeter. Immobilienbesitzer
sowie Personen, die im Abgren-
zungsbereich der Kevelaerer Ge-
staltungssatzung zur Miete woh-
nen, können einen Antrag auf
Förderung stellen. Mehr dazu im

Internet unter www.kevelaer-
stadtkernerneuerung.de/fass-
adenprogramm

Verfügungsfonds

Der Verfügungsfonds bietet
ein flexibles Budget, das relativ
unbürokratisch für die kurzfris-
tige Umsetzung kleiner, lokaler
Projekte, Aktionen und Maß-
nahmen in der Kevelaerer In-
nenstadt bereitsteht. Der Verfü-
gungsfonds finanziert sich zu
mindestens 50 Prozent aus priva-
ten Mitteln und wird zu gleichen
Teilen mit Fördermitteln aufge-

stockt. Das heißt: Jeder Euro, der
aus privaten Mitteln in den Ver-
fügungsfonds fließt, wird mit
Fördermitteln der Städtebauför-
derung von Bund, Land und
Kommune bezuschusst.

Agierende aus der lokalen
Wirtschaft, Vereinsmitglieder
oder engagierte Privatpersonen
mit Projektideen für den Gel-
tungsbereich in der Innenstadt
können sich dazu bei der Abtei-
lung Stadtplanung der Wall-
fahrtsstadt Kevelaer melden.

Die „Förderrichtlinie Verfü-
gungsfonds Kevelaer“ regelt die
Voraussetzungen zur Antrags-

stellung sowie den Ablauf vor
Bewilligung eines Projektes.

Beispiele für Projekte und
Maßnahmen, die mit dem Verfü-
gungsfonds bezuschusst werden:
Kunst im öffentlichen Raum,
Gestaltungsleitfäden für Schau-
fenster, Werbeanlagen, Außen-
gastronomie, Beschilderungs-
und Leitsysteme, Gestaltung von
Plätzen, Innenstadtmöblierung,
Umsetzung von Lichtkonzepten,
Bepflanzungen, Zwischennut-
zung leerstehender Ladenloka-
len. Mehr dazu: www.kevelaer-
stadtkernerneuerung.de/verfue-
gungsfonds.

Für Verschönerung kann
es einen Zuschuss geben
Mittel für Bürger stammen aus dem Hof- und Fassadenprogramm als Teil des Handlungskonzeptes

Zur Verschönerung der Kevelaerer Innenstadt trägt auch das Kunstwerk und Spielgerät Move Art
am Mechelner Platz bei. Hierfür gab es einen Zuschuss aus dem Hof- und Fassadenprogramm. 

Foto: Wallfahrtsstadt Kevelaer

Der Förderverein des Kardinal-von-Galen-Gymnasiums Kevelaer organisierte in Zusammenarbeit mit dem Team des „Gesunden Früh-
stücks“ ein festliches Frühstück für die ganze Schule. Jeder Teilnehmer erhielt im Vorfeld einen Gutschein, um sich nach eigenem Geschmack
und Appetit an dem reichhaltigen Frühstück mit verschiedenen Leckereien und duftendem Punsch erfreuen zu können. Das Event war eine
willkommene Abwechslung und ein Höhepunkt vor den Ferien, der von Freude und Gemeinschaftsgeist geprägt war. Untermalt wurde die
Veranstaltung durch Live-Musik der Schulband unter der Leitung von Herrn Schuba. Foto: privat

Der Musikverein Eintracht Twis-
teden 1924 veranstaltete im De-
zember auf dem Woltershof wie
in jedem Jahr sein Winterkon-
zert. Der 1. Vorsitzende Her-
mann Angenendt begrüßte die
Gäste und freute sich mit seinem
Kollegen Bernd Grüntjens, der
die Moderation übernahm, über
ein volles Haus. Die musikalische
Leitung hatte der aus Roermond
stammende Dirigent Frank

Evers. Ebenfalls stellten Blockflö-
ten, Bläserklasse und Jugendor-
chester unter der Leitung von
Marcel Valks ihr Können unter
Beweis. Während der erste Kon-
zertteil breit gefächert war, ka-
men die Freunde vorweihnacht-
licher Musik im zweiten Teil auf
Ihre Kosten. Jugendorchester
und Hauptorchester beendeten
das wundervolle Konzert ge-
meinsam mit der Zugabe „Oh du

fröhliche“. Sigmund Schlutt wur-
de in diesem Jahr für 25 Jahre
Mitgliedschaft geehrt und der 1.
Vorsitzende Hermann Ange-
nendt für 50 Jahre. 2024 ist für
den Musikverein ein ganz beson-
deres Jahr. „Wir freuen uns auf
unser Jubiläum unter dem Motto
‚100 Jahre Musikverein Twiste-
den... klingt Euch ein‘“, sagt der
1. Vorsitzende Hermann Ange-
nendt. Foto: privat

Musikverein Eintracht Twisteden lud zum Konzert
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PARTYSERVICE
Inh. Daniel Bos • Wember Straße 70 • Kevelaer

Telefon 0 28 32 / 66 65 • landmetzgerei-kevelaer@gmx.de

Grillfleisch nur auf Vorbestellung, gerne auch
per E-Mail landmetzgerei-kevelaer@gmx.de

Sie bestellen aus unserem Grillsortiment vor – das Fleisch liegt 
dann für Sie im Pfeffergrill zur Abholung bereit.

Jeden Freitag wieder ab 11.30 Uhr:

Gebratene Haxen . . . . pro Stück  4,50 €
Nur auf Vorbestellung telefonisch oder per E-Mail – Abholung im Pfeffergrill

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

PV-Service hält dagegen:

auf alle Eigenheim  

Photovoltaik Anlagen
(kleiner 30 kWp bei Auftrags- 
erteilung im Januar 2024)

Kostenloser Beratungstermin  

inkl. Besichtigungstermin der Immobilie 

durch unser Fachpersonal!

PV-SERVICE GMBH • Boxtelstraße 13  •  46509 Xanten 
Tel.: 0 28 01 / 37 69 80 • www.pv-service-gmbh.com

E-Auto-Prämie gestrichen! 

PV-Anlage ab

9.999,- €
inkl. Montage!

Speicher ab

3.999,- €
inkl. Montage!

seit 2011

Jetzt Beratungstermin sichern!

Förderung bis zu 10.200,- €

auf Photovoltaikanlagen,

+ der MwSt. Ersparnis von 19%

PV-SERVICE GMBH • Boxtelstraße 13  •  46509 Xanten  •  Tel.: 0 28 01 / 37 69 80 • www.pv-service-gmbh.com

15%  
Sonderrabatt

NEU! 
In nur 2 Minuten zur PV Anlage!
Nutzen Sie online 
unseren Konfigurator!

PV-Anlage ab

9.999,- €
inkl. Montage!

Speicher ab

3.999,- €
inkl. Montage!

seit 2011

Jetzt Beratungstermin sichern!

Förderung bis zu 10.200,- €

auf Photovoltaikanlagen,

+ der MwSt. Ersparnis von 19%

PV-SERVICE GMBH • Boxtelstraße 13  •  46509 Xanten  •  Tel.: 0 28 01 / 37 69 80 • www.pv-service-gmbh.com

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

KEVELAER. Ein neuer Ver-
einsrekord von 1990 Ringen,
den höchsten Ligadurchschnitt
von 1983,9 Ringen, mehrere
400 Ringe Ergebnisse im Team
und Schützen, die einschließ-
lich der Reserve auf höchstem
Niveau punkten. Trainer Simon
Janssen könnte rundum zufrie-
den sein. Wäre da nicht die Nie-
derlage gegen den Aufsteiger
Müllenborn gewesen.

Statt auf Platz eins stehen die
Marienstädter somit auf Platz 3,
haben das Finale zwar vor Au-
gen, aber noch nicht sicher. Da-
her müssen die Schützen der
SSG beim Heimkampf am Sams-
tag und Sonntag, 6. und 7. Janu-
ar, in der Zweifachturnhalle ihre
Wettkämpfe gewinnen, um si-
cher das Bundesligafinale An-
fang Februar in Neu-Ulm zu er-
reichen. Die Zuschauer freut es,
denn somit ist Spannung beim
Abschluss der Bundesligavor-
runde in Kevelaer garantiert.

„Wir sind in die Saison viel
besser gestartet als in den letzten
Jahren. Alle Schützen schießen
auf höchstem Niveau und es
herrscht ein toller Teamgeist“,
freut sich Trainer Simon Janssen.
Das der vierfache Bundesliga-
meister dennoch nicht von der
Spitze der Tabelle grüßt, ist für
Janssen erklärbar. „Gegen die
SSG können gerade die Under-
dogs befreit schießen. Verlieren
sie, ist es eine eingeplante Nie-

derlage. Gewinnt der Gegner, ist
die Sensation perfekt. Davon las-
sen wir uns aber nicht aus der
Ruhe bringen. Wir wissen was
wir können und versuchen, die-
ses Potenzial immer wieder ab-
zurufen“, resümiert der jüngste
Teamleiter der Bundesliga. Eine
solche Sensation will das Bun-
desligateam der SSG beim Heim-
kampf in Kevelaer aber nicht zu-
lassen. Schließlich wollen die
Schützen den Meisterspiegel
auch zum fünften Mal in Folge
gewinnen. Und die bisherigen
Saison-Ergebnisse lassen nur ei-
nen Schluss zu: Auch der Meis-
tertitel 2024 führt nur über die
SSG Kevelaer.

Dennoch müssen auch die
Mannschaften aus Braunschweig
und Kamen beim Heimkampf
erst einmal geschlagen werden.
„Wir werden die Gegner auf kei-
nen Fall unterschätzen. Und die
Heimatmosphäre ist immer et-
was Besonderes, aber der Druck
wird dadurch nicht geringer“,
gibt Simon Janssen zu bedenken.
Somit sind auch die Wettkämp-
fe keine Selbstläufer und Keve-
laer muss mindestens einen Sieg
einfahren, um das Finale zu er-
reichen.

Besser wären aber zwei hohe
Siege, um vielleicht doch noch
eine bessere Platzierung als Platz
drei zu erreichen. Denn das Fi-
nale in der Ratiopharm Arena in
Neu-Ulm wird in der ersten

Runde über Kreuz ausgetragen.
Das bedeutet, dass die Begeg-
nungen der jeweils besten vier
Teams der Bundesliga Nord und
Süd wie folgt angesetzt werden:
Erster Nord gegen Vierter Süd,
Zweiter Nord gegen Dritter Süd
und so weiter. Beim Heimkampf
ist auch die derzeit wohl beste
deutsche Gewehrschützin dabei.
Anna Janssen wurde beim letz-
ten Bundesligafinale zur „Schüt-
zin des Jahres“ ausgezeichnet. Ei-
ne weitere Auszeichnung für die
ambitionierte und sympathische
Schützin, die sich gerade im
Bundesligateam wohlfühlt und
in der Bundesliga die Wett-
kampfhärte für die internationa-
len Wettbewerbe gewinnt.

Das Abschlusstraining kann
aufgrund von umfangreichen Sa-
nierungsmaßnahmen nicht auf
dem Stand der SSG durchgeführt
werden, sondern findet auf der
Schießanlage der St. Hubertus-
Gilde Keylaer statt. „Wir sind
den Mitgliedern und dem Vor-
stand der St. Hubertus-Gilde
sehr dankbar, dass wir ihre Anla-
ge seit dem Sommer nutzen dür-
fen. Das ist gelebte Solidarität
unter den Schützen, die wir zu
schätzen wissen“, sagt Lambert
Janshen, Vorsitzender der SSG
Kevelaer.

Für den Heimkampf wird die
Zweifachturnhalle im Sportzen-
trum Hüls wieder in eine Schieß-
sportarena verwandelt. Hier wird

Schießsport auf weltmeisterli-
chem Spitzenniveau geboten.
Eingerahmt werden die Wett-
kämpfe durch Laserschießen für
Jedermann, einem Kids-Cup im
Laserschießen sowie einem
hochwertigen Catering mit Ku-
chentafel.

Dennoch ist der Eintritt frei.
Statt des Eintrittsgeldes bitten die
Schützen um eine Spende für die
Jugendarbeit der SSG Kevelaer.
Weitere Informationen unter
www.bundesliga-luftgewehr-ke-
velaer.de.

Programmablauf

Der Programmablauf in der
Zweifachturnhalle, Sportzen-
trum Hüls:

Samstag, 6. Januar
Ab 12 Uhr: Freies Training
15 Uhr: SV Wieckenberg –

Braunschweiger SG
16.30 Uhr: SV Gölzau – SV

Petersberg
17.45 Uhr: Vorbereitung Wett-

kampf/Probeschießen
18 Uhr: SSG Kevelaer – SV

Kamen
Sonntag, 7. Januar
10 Uhr: SV Kamen – SV Göl-

zau
11.30 Uhr: SV Petersberg – SV

Wieckenberg
12.45 Uhr: Vorbereitung Wett-

kampf/Probeschießen
13 Uhr: SSG Kevelaer –

Braunschweiger SG

Auf der Jagd nach
dem fünften Meistertitel
SSG Kevelaer greift beim Bundesligaheimkampf nach den Finalplätzen Anfang Februar in Neu-Ulm

Die Bundesligamannschaft der SSG Kevelaer will bei den Heimwettkämpfen am 6. und 7. Januar als amtierender Deutscher Bundesliga-
meister die Finaltickets für die Playoffs Anfang Februar in Neu-Ulm lösen und den Traum vom fünften Meisterspiegel in Folge weiter leben:
(von links) Hannah Wehren, Franziska Driessen, Franka und Anna Janssen sowie Alexander Thomas. Foto: privat

WEEZE. Der Gemeindejugend-
ring Weeze fährt am Sonntag, 7.
Januar, um 9 Uhr ab dem Markt-
platz Weeze zum Schlittschuh-
laufen nach Grefrath. Mitfahren
dürfen alle Weezer und Wember
Kinder im Alter von acht bis 15
Jahren. In Grefrath geht es um
kurz nach 12 Uhr los, damit man
zwischen 12.45 und 13 Uhr wie-
der in Weeze eintrifft. Die Bus-
fahrt und den Eintritt über-
nimmt der Gemeindejugendring
Weeze. Lediglich fünf Euro für
das Ausleihen der Schlittschuhe
muss gezahlt werden. Der Ge-
meindejugendring freut sich auf
hoffentlich viele Mitfahrer.

Zur Eisbahn
nach Grefrath

WEEZE. Die Fußballseniorenab-
teilung des TSV Weeze richtet
am 1. Wochenende im Jahr 2024
zum 34. Mal ihre traditionellen
Hallenturniere aus. Beginnen
wird die 3. Herrenmannschaft
am Freitag, 5. Januar, ab 19 Uhr
in der Sporthalle des August-
Janssen-Sportzentrums in Wee-
ze. Sie wird sieben Mannschaften
begrüßen und versuchen, den
Pokal zu gewinnen. Am Samstag,
6. Januar, finden gleich zwei Tur-
niere statt. Um 12 Uhr startet das
Turnier der Damenmannschaft
des TSV Weeze (1+2) mit den
Mannschaften DJK Kleve 1+2,
Eintracht Duisburg 1+2, Sieg-
fried Materborn 2 und dem Ti-
telverteidiger TSV Wa-Wa 2. An-
schließend versucht die 2. Her-
renmannschaft des TSV Weeze
ab 17 Uhr gegen sieben Mann-
schaften den Pokal von Titelver-
teidiger SV Grieth 1 zu überneh-
men. Wie auch immer die Tur-
niere ausgehen sollten, für beste
Unterhaltung und Stimmung ist
neben guter Verpflegung gesorgt.

Fußballturniere
des TSV Weeze
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Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Aktionspreise sind zeitlich begrenzt. Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Mehrweggetränke, Service sowie Obst- und Gemüseartikel sind in fast allen Märkten erhältlich.

1. Woche. Gültig ab 04.01.2024 

Knaller

1.29
Marokko:
Romatomaten
Kl. I, je 500-g-Schale 
(1 kg = 2.58)

Frischer 
Schweinenacken-
braten ohne Knochen 
besonders saftig, 
vielseitig verwendbar,
je 100 g 

Knaller

0.69
REWE Bio + vegan
Sojagurt Natur
je 500-g-Becher 
(1 kg = 2.22)

Knaller

1.11
Tannenhof 
Schwarzwälder Schinken
je 100 g 

Knaller

1.55

Spanien/Marokko:
Rote Spitzpaprika
Kl. I, je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.98)

Knaller

1.49

REWE 
Beste Wahl
Apfelsaft
naturtrüb,
je 1-l-Pckg.

Knaller

1.39
REWE Bio
Broccoli
tiefgefroren,
je 300-g-Pckg. 
(1 kg = 4.30)

Knaller

1.29
Lago Mineralwasser 
medium
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.33)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

2.99
Brinkhoff’s No. 1
Premium Pilsener
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

10.99

Tiefpreis

0.66

Spanien:
Zitronen
Sorte: siehe 
Etikett, Kl. I, 
je 500-g-Netz 
(1 kg = 1.32)

Ab 3 Kästen 
je Kasten2.69
(1 l = 0.30) zzgl. 3.30 Pfand

Ab 3 Kästen 
je Kasten9.99
(1 l = 1.00) zzgl. 3.10 Pfand

KEVELAER. In der letzten Sit-
zung des Ausschusses für Kli-
ma, Umwelt und Gebäude
(KLUG) wurde unter anderem
über die Kommunale Wärme-
planung sowie über den Sach-
stand zur Anpassung an die
Klimafolgen berichtet.

Mehr als die Hälfte der in
Deutschland verbrauchten Ende-
nergie wird für die Wärmebereit-
stellung eingesetzt. Daher ist es
für Kommunen besonders wich-
tig, sich mit einer klimafreundli-
chen Wärmeversorgung ausein-
anderzusetzen. In Kevelaer gab
es in den letzten Jahren zwar ei-
ne Zunahme der Wärmeversor-
gung durch erneuerbare Ener-
gien, trotzdem waren die wich-
tigsten Energieträger beim Wär-
meenergieverbrauch im Jahr
2020 noch immer Erdgas (52
Prozent) und Heizöl (33 Pro-
zent). Während im Jahr 2020 be-
reits 119 Prozent des Stromver-
brauchs in Kevelaer durch lokale
erneuerbare Energien produziert
wurden, lag dieser Anteil beim
Wärmeverbrauch lediglich bei
circa acht Prozent.

Darum hat die Wallfahrtsstadt
Kevelaer bereits Anfang Oktober
dieses Jahres mit der Kommuna-

len Wärmeplanung begonnen.
Die Erstellung des kommunalen
Wärmeplans wird durch das
Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz vom 1.
Oktober bis zum 30. September
2024 gefördert. Unterstützt wird
die Verwaltung durch den exter-
nen Dienstleister Horizont-
Group GmbH aus Bochum.

In einer Bestandsanalyse wird
ermittelt, wie viel Wärme ge-
braucht oder wie geheizt wird
und welche Emissionen dies ver-
ursacht. Als Nächstes folgt eine
Potenzialanalyse, in der die
Möglichkeiten zur Umsetzung
der Wärmewende in Kevelaer
detailliert untersucht werden.
Darauf aufbauend werden Szena-
rien erstellt, wie die Wärmever-
sorgung langfristig aussehen
kann sowie entsprechende Maß-
nahmen erarbeitet. Für Stadt
und Planungsbüro ist es außer-
dem wichtig, die Bevölkerung
von Anfang an zu informieren
und alle Beteiligten einzubezie-
hen, beispielsweise über Beteili-
gungsformate. Ein Wärmeplan
ist ein strategischer Fahrplan für
die kommenden Jahre, an dem
sich alle Akteure der Stadt orien-
tieren können. Er zeigt auf, ob es

ein klimafreundliches Wärme-
netz gibt oder geben wird, an das
ein Gebäude angeschlossen wer-
den kann, und bietet somit Pla-
nungs- und Investitionssicher-
heit. Er soll alle fünf Jahre fortge-
schrieben werden. Gesetzlich
vorgeschrieben wird die Kom-
munale Wärmeplanung durch
das Wärmeplanungsgesetz, wel-
ches am 1. Januar 2024 in Kraft
treten soll. Kommunen wie Ke-
velaer mit weniger als 100.000
Einwohnern müssen bis zum 30.
Juni 2028 einen Wärmeplan er-
stellt haben. Mit dem Gesetz soll
eine treibhausgasneutrale und
zugleich wirtschaftliche Wärme-
versorgung bis 2045 erreicht
werden. Verknüpft ist das Wär-
meplanungsgesetz außerdem mit
dem Gebäudeenergiegesetz. Ab
dem 1. Januar 2024 gilt, dass jede
neu eingebaute Heizung in Neu-
bauten innerhalb von Neubauge-
bieten zu 65 Prozente mit erneu-
erbaren Energien betrieben wer-
den muss. In Gebieten außerhalb
von Neubaugebieten und beste-
henden Gebäuden gelten längere
Fristen. Wird in einer Kommune
durch einen kommunalen Wär-
meplan ein Gebiet als beispiels-
weise Wärmenetzgebiet ausge-

wiesen, ist der Einbau von Hei-
zungen mit 65 Prozent erneuer-
barer Energien bereits dann ver-
bindlich. Wichtig zu beachten
ist, dass es sich dabei nur um neu
installierte Heizungen handelt.
Funktionierende Heizungen dür-
fen erst einmal weiterlaufen und
defekte Heizungen repariert wer-
den.

Nicht nur im Bereich des Kli-
maschutzes und der Einsparung
von Treibhausgas-Emissionen
möchte sich Kevelaer gut aufstel-
len, sondern auch bezogen auf
die Folgen des Klimawandels.

Zunehmende Hitzetage, Stark-
regen oder Trockenheit sind
auch in Kevelaer bereits spürbar.
Um auf diese Situationen reagie-
ren zu können, soll für Kevelaer
ein Klimaanpassungskonzept er-
stellt werden. Dafür reicht die
Stadt einen Antrag für das För-
derprojekt „Förderung von Maß-
nahmen zur Anpassung an die
Folgen des Klimawandels“ bei
der ZUG ein. Über dieses soll
nicht nur die Erstellung des Kon-
zepts, sondern auch eine Perso-
nalstelle als Klimaanpassungs-
manager beziehungsweise Kli-
maanpassungsmanagerin geför-
dert werden.

Kommunale Wärmeplanung
und Klimafolgenanpassung
Strategischer Fahrplan der Wallfahrtsstadt Kevelaer für die kommenden Jahre

KEVELAER. Das Konzert- und
Bühnenhaus der Wallfahrts-
stadt Kevelaer ist mit seiner
modernen Architektur und
qualitativ hochwertigen Aus-
stattung ein fester und überre-
gionaler Bestandteil der Veran-
staltungsbranche. Neben Thea-
teraufführungen, Konzerten
und Shows sowie Veranstaltun-
gen aus dem Schul- und Ver-
einsleben, finden hier auch Ta-
gungen, Kongresse, Messen
und Streaming-Veranstaltun-
gen statt.

Seit über 20 Jahren ist der Gas-
tronomiebetrieb Pauli für die
gastronomische Versorgung der
Gäste im Bühnenhaus zuständig.
Aufgrund des Vergaberechts
muss jedoch der Konzessions-
vertrag in regelmäßigen Abstän-
den neu ausgeschrieben werden.
Dabei erfolgt die Belegung und
Bewirtschaftung des Konzert-
und Bühnenhauses über das Ke-
velaer Marketing. Auch eigene
Veranstaltungen des Konzessi-
onsnehmers können nach vorhe-
riger Absprache im Veranstal-
tungshaus durchgeführt werden.

Sowohl bei eigenen Veranstal-
tungen, wie auch für externe
Veranstalter bietet das Konzert-
und Bühnenhaus den vollen Ser-
vice. Über Begehungen, Vorpla-
nungen bis zur Umsetzung der
Veranstaltung – alles wird aus ei-
ner Hand erledigt. Auch der Kar-
tenvorverkauf kann durch das
Kevelaer Marketing übernom-

men werden. Insgesamt ist das
Konzert- und Bühnenhaus mit
Auf- und Abbauten, Proben und
den Veranstaltungstagen an rund
250 bis 300 Tagen im Jahr belegt.
Dabei reichen die Buchungsan-
fragen bis in das Jahr 2030. Im
Konzert- und Bühnenhaus fin-
den in verschiedenen Sälen Ver-
anstaltungen von 20 bis 1.100
Personen statt. Ob ebenerdige
Bestuhlung an eckigen oder run-
den Tischen, eine aufsteigende
Reihenbestuhlung für beste Sicht
auf die Bühne oder Stehveran-
staltungen – die Säle im Haus
sind flexibel kombinierbar. Das
moderne und lichtdurchflutete
Foyer eignet sich ideal für Emp-
fänge mit einer hohen Aufent-
haltsqualität. Ein direkt anliegen-
der bepflanzter Innenhof rundet
das Angebot der vielfältigen Ver-
anstaltungsfläche im Konzert-
und Bühnenhaus ab. Podiums-
diskussionen, Tagungen, Kon-
gresse, Theaterveranstaltungen,
Musicals, Kabarett und Comedy,
Ausstellungen, Messen, Party-,
Tanz- und Streaming-Veranstal-
tungen sind möglich und finden
bereits statt.

Enge Zusammenarbeit

Die Umsetzung der zahlrei-
chen Events und Aktionen ist
nur in enger Zusammenarbeit
mit einem passenden Gastrono-
men vor Ort möglich, welcher
die gehobene Ausstattung des

Veranstaltungshauses auch kuli-
narisch widerspiegelt und einen
rundum gelungenen Service bie-
tet. „Der besonderen Herausfor-
derung für einen Gastronomen
sind wir uns durchaus bewusst“,
betonen die Verantwortlichen.
Die Ausrichtung des Konzert-
und Bühnenhauses erfordert ei-
ne enge und zielorientierte Zu-
sammenarbeit und setzt große
Flexibilität aufgrund der unter-
schiedlichen Veranstaltungsfor-
mate und der Gegebenheiten des
Veranstaltungshauses voraus. Im
abzuschließenden Konzessions-
vertrag können vorgestellte Kon-
zepte von Bewerbern durchaus
Berücksichtigung finden, soweit
sie das Ziel der Betreiberin un-
terstützen und vorantreiben.

Interessierte Betreiber sollten
sich bis 12. Januar 2024 mit ent-
sprechenden Bewerbungsunter-
lagen und möglichen Konzept-
ideen an die Wallfahrtsstadt Ke-
velaer wenden. Ebenso sollten
die Bewerbungsunterlagen einen
Nachweis/Referenzen einer be-
reits erfolgten gastronomischen
Erfahrung beinhalten. Adressat
und Ansprechpartner für Rück-
fragen ist Hendrik Görtz, Be-
reichsleiter Kultur, Telefon
02832/122-880, hendrik.go-
ertz@kevelaer.de. Auch eine Be-
sichtigung des Konzert- und
Bühnenhauses ist nach Abspra-
che möglich. Weitere Informati-
onen sind unter www.buehnen-
haus-kevelaer.de abrufbar.

Konzessionsvertrag für
Gastronomie ausgeschrieben
Bewerbungen sind bis zum 12. Januar 2024 möglich

Für das Konzert- und Bühnenhaus Kevelaer muss der Konzessionsvertrag regelmäßig ausgeschrie-
ben werden. Foto: Wallfahrtsstadt Kevelaer

Mit Schulstart nach den Herbst-
ferien und dem Beginn der
dunklen Jahreszeit hat Omexom
Uedem einigen Erstklässlern an
den Grundschulen eine Freude
mit über 250 Kinderwarnwesten

gemacht. Selbst gekleidet in ne-
ongelben und mit reflektieren-
den Streifen ausgestatteten Ja-
cken, kam das Team von Ome-
xom und erläuterte, wie wichtig
das Tragen von gut sichtbarer

Kleidung oder das Anbringen
von Reflektoren ist. Da die Tage
an einem bestimmten Zeitpunkt
immer kürzer werden, sollte so
der Fokus auf den sicheren
Schulweg gelegt werden. Ge-

meinsam wurden die Kinder-
warnwesten ausprobiert. Dazu
gab es noch einen bemalbaren
Stoffturnbeutel und eine leckere
Überraschung. Im Bild die Mari-
enwasserschule Weeze. Foto: privat

Sicher durch die dunkle Jahreszeit
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GESAMTES ZUBEHÖR

reduziert**

20%

FAHRRÄDER

reduziert**

bis zu 35%

E-BIKES

reduziert**

bis zu 2400€

Lörper Fahrrad GmbH | Boschstr. 12 | Goch | Öffnungszeiten: Di - Fr 10.00 - 18.00 Uhr | Sa. 10.00 - 13.00 Uhr, Mo geschlossen | www.loerper.de *UVP des Herstellers. Irrtümer vorbehalten. **Gegenüber UVP.
Keine Haftung für Druckfehler. Angebote solange Vorrat reicht. 

INVENTUR-VERKAUF
Verlängert bis zum 6.01.2024! Was wir jetzt verkaufen - brauchen wir nicht zu zählen!

E-TREKKING-BIKE 28"  
MACINA STYLE 740 

Bosch Performance Line CX  
Smart System Antrieb, 750 Wh  
Akku, Shimano Deore 10-Gang 

Kettenschaltung

E-CITY-BIKE 29"
IMAGE 5.B MOVE+FL

Bosch Performance Line Smart 
System Antrieb, 625 Wh Akku, 

Shimano 5-Gang Naben-
schaltung mit Freilauf, hydr. 

Scheibenbremsen

E-CITY-BIKE 28"  
ULTIMATE C380 HMB 

Bosch Performance Line Antrieb, 
625 Wh Akku, Enviolo stufen-

lose Nabenschaltung, wartungs-
armer Gates Riemenantrieb

E-MTB FULLY 29“
GENIUS ERIDE 920

Bosch Performance Line CX 
Antrieb, 625 Wh Akku, Shimano 

XT 12 Speed Schaltwerk, 
vollgefedertes Fahrwerk 

mit 150 mm Federweg

€ 4699.-* 

€3299.-
1400€
GESPART**

€ 3999.-* 

€2999.-
1000€
GESPART** € 4099.-* 

€3299.-

€ 5499.-* 

€3999.-
1500€
GESPART**

800€
GESPART**
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Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung 
reservieren möchten, 

 dann rufen Sie uns an: 
Tel. 0 28 31 / 977 70 -0 

Niederrhein Nachrichten

KEVELAER. In Deutschland
leben circa zehn Millionen
Menschen mit einer Behinde-
rung oder Beeinträchtigung.
Für einige von ihnen ist Barrie-
refreiheit unverzichtbar, für an-
dere hilfreich, aber für alle
komfortabel. Barrierefreier
Tourismus ist somit ein wesent-
liches Komfort- und Qualitäts-
merkmal. Die Zertifizierung
„Reisen für Alle“ ist eine bun-
desweit gültige Kennzeichnung
für Barrierefreiheit.

Gäste und Besucher aller Ge-
nerationen erhalten mit den de-
taillierten, geprüften und verläss-
lichen Angaben wertvolle Infor-
mationen für ihre Reiseentschei-
dung.

Re-Zertifizierung erfolgreich

Der Solegarten St. Jakob wur-
de erstmals im November 2020

von „Reisen für Alle“ zertifiziert.
Nun fand die erfolgreiche Rezer-
tifizierung statt. Der Solegarten
St. Jakob ist damit offiziell be-
rechtigt, für weitere drei Jahre
mit dem „Reisen für Alle“-Logo
und den entsprechenden Pikto-
grammen zur Barrierefreiheit zu
werben.

Im Ergebnis ist der Solegarten
St. Jakob komplett barrierefrei
für Menschen mit Gehbehinde-
rung sowie teilweise barrierefrei
für Menschen mit Sehbehinde-
rung, Blinde und Rollstuhlfahrer.
Doch nicht nur Menschen mit
verschiedenen Einschränkungen
profitieren von der Barrierefrei-
heit. Auch Familien und ältere
Menschen können den Solegar-
ten St. Jakob mit Kinderwagen,
Rollatoren und Gehhilfen besser
nutzen.

Das Team vom Kevelaer Mar-
keting freut sich über die erfolg-

reiche Rezertifizierung. „Wir ha-
ben uns auf die Fahne geschrie-
ben möglichst allen Bürgern so-
wie Besuchern einen unbe-
schwerten Aufenthalt in Kevelaer
zu ermöglichen. Dazu müssen
wir Hürden abbauen und Ange-
bote für alle schaffen“, sagt Vere-
na Rohde, Wirtschaftsförderin
und Leiterin des Kevelaer Mar-
ketings.

Fortschritt kommt gut an

Bei der Vor-Ort-Begehung
konnte das Team vom Kevelaer
Marketing vor allem mit der ste-
tigen Weiterentwicklung des
Areals punkten. Seit der Erstzer-
tifizierung hat sich im Solegarten
St. Jakob einiges getan. „So ist
zum Beispiel das Informations-
gebäude täglich in der Zeit von
11 Uhr bis 16 Uhr personell be-
setzt. Zur Inneneinrichtung ge-

hören neben einer niedrigen
Theke für Beratungsgespräche
auch eine Prospektauslage und
ein Monitor in Rollstuhl-Höhe“,
berichtet Andrea Kirk, Bereichs-
leiterin Tourismus beim Kevelaer
Marketing.

Darüber hinaus wurde ein
barrierefreier Atemweg hinter
dem Informationsgebäude ange-
legt und im Bereich der Spielge-
räte sorgt ein integrativer Schau-
kelsitz für barrierefreien Spiel-
spaß bei Groß und Klein. Zurzeit
entsteht zudem ein Inhalatorium
bzw. eine Intensiv-Sole-Nebel-
kammer als Ergänzungsanlage
zum Gradierwerk. Hier werden
die Aerosole der „Kevelaer.Ther-
malsole“, die bereits über den
Reisig des Gradierwerks rieselt,
durch Verdüsung zu einem dich-
ten Nebel verkleinert. Dadurch
dringen sie noch tiefer in die
Atemorgane vor. Der Eingang
zum Inhalatorium wird stufenlos
zugänglich sein.

Stillstand ist keine Option

Trotz erfolgreicher Rezertifi-
zierung wird sich das Team vom
Kevelaer Marketing nicht auf
den Lorbeeren ausruhen. Der
barrierefreie Tourismus soll wei-
ter gestärkt werden. Daher wer-
den kontinuierlich Verbesserun-
gen angestrebt.

„Demnächst wird es eine neue
Broschüre geben, die aufzeigt,
wie Besucher barrierefrei in der
Wallfahrtsstadt Kevelaer unter-
wegs sein können. Darin stehen
außerdem weitere barrierefreie
Reisetipps“, verrät Annika Mant-
hey, Mitarbeiterin im Kevelaer
Marketing.

Erleben und genießen für alle
Solegarten St. Jakob erneut erfolgreich für weitere drei Jahre auf Barrierefreiheit geprüft

Über die erfolgreiche Rezertifizierung des Solegartens St. Jakob nach den Richtlinien von „Reisen
für Alle“ freuen sich Verena Rohde, Andrea Kirk und Annika Manthey (v.l.). Foto: Wallfahrtsstadt Kevelaer

Die E-Jugend-Spielgemeinschaft TSV Weeze/RW Wemb freut sich über neue Trikots. Diese wurden
von der Firma Paul Grote Bedachungen und Holzbau gesponsort. Inhaber Paul Grote (r.) übergab die Tri-
kots persönlich an das Trainerteam Kevin Minor, Matthias Winkels, Jörg Elspas und Theo van Lin. Die
Mannschaft bedankte sich und freut sich auf eine erfolgreiche Saison im neuen Dress. Foto: privat

KEVELAER. Die Wirtschafts-
förderung Kreis Kleve setzt ih-
re Unternehmerfrühstück-Rei-
he im Jahr 2024 fort: Für Mon-
tag, 8. Januar, 9 Uhr, sind Wirt-
schaftstreibende ins Konzert-
und Bühnenhaus der Wall-
fahrtsstadt Kevelaer an der Bu-
ry St. Edmunds-Straße 5 einge-
laden. Nach den Vorträgen ist
bei Kaffee und Brötchen Zeit
für Fragen und zum Austausch.

Eröffnet wird das Unterneh-
merfrühstück durch Dr. Domi-
nik Pichler, Bürgermeister der
Wallfahrtsstadt Kevelaer. Er lie-
fert den Gästen einen kurzen
Rückblick aufs Jahr 2023 und
wird ihnen erläutern, welche Ak-
tivitäten in der Wallfahrtsstadt

im Jahr 2024 anstehen. Anschlie-
ßend stellt sich die Geschäftsfüh-
rerin der Wirtschaftsförderung
Kreis Kleve, Brigitte Jansen, den
Anwesenden vor und gibt einen
Einblick in die Tätigkeitsfelder
der Kreis-Wirtschaftsförderung.

Zentraler Beitrag der diesjäh-
rigen Frühstücksreihe ist die Prä-
sentation von Landrat Christoph
Gerwers, der gerne mit den Un-
ternehmen ins Gespräch kom-
men möchte. Seit mehr als einem
Jahr ist Christoph Gerwers nun
Landrat und somit Chef der
Kreisverwaltung.

Sein Vortrag an diesem Vor-
mittag trägt den Titel: „Da steckt
der Landrat dahinter – Der
Landrat und der Kreis Kleve als

moderner Dienstleister“. Beim
Unternehmerfrühstück berichtet
Gerwers aus seinem Arbeitsall-
tag. Der Landrat erläutert den
Gästen, wie die Kreisverwaltung
als moderne Dienstleistungsbe-
hörde aufgestellt ist. Gerwers
stellt die Aktivitäten zur Stär-
kung des Kreises Kleve als Bil-
dungs- und Gesundheitsstand-
orts vor. Und er präsentiert Maß-
nahmen zur Bekämpfung des
Fachkräftemangels sowie zur
Umsetzung der Mobilitäts- und
Energiewende.

Anschließend erfahren die
Gäste von Prof. Dr. Peter Kisters,
Vizepräsident für Forschung, In-
novation und Wissenstransfer
der Hochschule Rhein-Waal,

Wissenswertes rund um das Pro-
jekt „TransRegINT“.

Dieses Projekt zur Transfor-
mation der Region Niederrhein
durch Innovation, Nachhaltig-
keit und Teilhabe wird durch die
Förderinitiative „Innovative
Hochschule“ des Bundesministe-
riums für Bildung und For-
schung noch bis Ende 2027 mit
mehr als zehn Millionen Euro
gefördert.

Weitere Informationen zu der
kostenlosen Veranstaltung erhal-
ten Interessierte unter wfg-
kreis-kleve.de in der Rubrik
„Veranstaltungen“. Anmeldungen
nimmt die Kreis-WfG unter Te-
lefon 02821/7281-0 gerne entge-
gen.

Kreis Klever Landrat stellt
sich den Unternehmern vor
Beim Unternehmerfrühstück der Kreis WFG in Kevelaer



Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.
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1,8 x x xLOST KINGDOM
(Engl. OV 04.01./20:00 Uhr)

6
GIRL YOU KNOW IT´S TRUE

x x

RAUS AUS DEM TEICH
x x x xDer neue ILLUMINATION

5
NEXT GOAL

x x xWINS

2
MAMA MUH

x xWer bist Du ?

7
ROLE PLAY

xJedes Paar hat seine Geheimnisse

6,5
W O W !

x xNACHRICHT AUS DEM ALL

4
W O N K A

x x x xCharlie und die Schokoladenfabrik

8,3
W I S HW I S H

x x xDisney´s Weihnachtsfilm

8
NAPOLEON

xJoaquin Phoenix

2
DIE TRIBUTE VON PANEM

x xThe Ballad of Songbirds&Snakes

Laufzeit: 158 Min., FSK: 12 

8
THE BEEKEEPER
VORPREMIERE
Laufzeit: 105 Min., FSK: 16

2
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 104 Min., FSK: 0

3
AUF DEM WEG

xFILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 94 Min., FSK: 6

www.kleverkinos.de – Programm 04.01. bis 10.01.24

KINO-DIENSTAG ab 6 €
bis SO. 
täglich

A Q U A M A N 2

Laufzeit:124 Min., FSK 12 2D

Die MILLY VANILLI - Story
Laufzeit:124 Min.,FSK 12 
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Laufzeit:93 Min., FSK 0 2D&3D

Laufzeit:105 Min., FSK 0

Laufzeit: 66 Min., FSK 0  

Laufzeit:101 Min., FSK 16

Laufzeit:103 Min., FSK 0  

Laufzeit:117 Min., FSK 0  

Laufzeit: 96 Min., FSK 0  2D&3D

Laufzeit:159 Min., FSK 12  

X 
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TICKETS BESSER & EINFACHER ONLINE BUCHEN !

 Kinoprogramm vom 04.01.2024 – 10.01.2024       
  KINOKASSE 02831-5700 

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,- 

GIRL YOU KNOW IT´S 
TRUE 

Täglich 20:00 

NEXT GOAL WINS 
Täglich 

14:30+17:00+20:00 

RAUS AUS DEM TEICH Täglich 14:30+17:00 

AQUAMAN: 
LOST KINGDOM 

Täglich 17:00+20:00 

WOW! 
NACHRICHT AUS DEM ALL 

Täglich 14:30 

TRIBUTE VON PANEM Täglich 20:00 

DISNEY´S WISH Täglich 14:30+17:00 

WONKA Täglich 14:30 

SONNATG 12 UHR VORSTELLUNG (€ 5,- ) 

# RAUS AUS DEM TEICH # DISNEY´S WISH # WONKA # WOW! 
NACHRICHT AUS DEM ALL # RAUS AUS DEM TEICH (3D) 

  

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.
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GELDERN. Auf Wunsch vieler
Klassikfreunde setzt die Stadt
Geldern die Reihe der Serena-
denkonzerte fort. Am Samstag,
6. Januar, sind ab 18 Uhr die Har-
finistinnen Marta Brezzo und
Sonia Crisante im Refektorium
am Ostwall zu Gast.

Die aus Cueno in Italien stam-
mende Marta Brezzo erlangte
nach ihrer Ausbildung bei Pro-
fessor Saravalli in Cueno und
dem akademischen Diplom am
Giuseppe-Verdi-Konservatorium
in Mailand im September 2023
ihren Master-Abschluss in der
Kammermusik im belgischen
Lüttich. Die Musikerin studiert
derzeit bei Professorin Fabiana
Trani an der Robert-Schumann-
Hochschule in Düsseldorf. An
ihrer Seite ist in Geldern Sonia
Crisante, die derzeit ihr letztes
Semester ebenfalls an der Ro-

bert-Schumann-Hochschule ab-
solviert. Seit 2022 arbeitet sie an
der Magdeburgischen Philhar-
monie. In diesem Jahr sammelte
sie vielfältige Orchestererfah-
rung, darunter bei den Düssel-
dorfer Symphonikern und noch
im Mai als Solistin bei der Ver-
anstaltung „Junge Virtuosen“ in
Mönchengladbach.

Professor Boguslaw Jan Stro-
bel, Kurator der Serenaden-Rei-
he: „Die Klassikfreunde in Gel-
dern dürfen sich unter anderem
auf Werke von Carl Philipp Ema-
nuel Bach, Felix Godefroid, Ge-
org Friedrich Händel und John
Marson freuen. Zum Programm
gehört auch das ‚Chanson dans la
nuit‘ von Carlos Salzedo.“

Der Eintritt ins Refektorium in
Geldern ist auch diesmal frei.
Um Spenden für die Musikerin-
nen wird gebeten.

Harfenklänge bei
der Serenade

Am 6. Januar im Refektorium am Ostwall

Spielt bei der „Serenade“ am ersten Samstag im neuen Jahr im
Gelderner Refektorium an der Seite von Marta Brezzo: Die Harfinistin
Sonia Crisante aus Italien. Foto: Stadt Geldern

GELDERLAND. Die Volks-
hochschule Gelderland bietet
eine Exkursion zu den Wild-
gänsen am Niederrhein im Na-
turschutzgebiet Xantener Alt-
rhein am Samstag, 3. Februar,
von 8 bis 14 Uhr an.

Zu diesem Fotoworkshop sind
alle Naturfotografen herzlich
eingeladen, arktische Wildgänse,
die am Niederrhein überwintern,
in ihrem natürlichen Lebens-
raum zu fotografieren. Die Foto-
exkursion zu den Wildgänsen
wird mit vielen praktischen
Tipps und Tricks zum Thema

Natur- und Vogelfotografie
durchgeführt. Fragen zur Foto-
grafie werden nach den Wün-
schen der Teilnehmenden be-
sprochen. Landschaftliche High-
lights am Niederrhein bieten au-
ßerdem eine Vielzahl an weite-
ren Motiven. Das faszinierende
Naturschauspiel der Wildgänse
zu erleben und zu fotografieren,
unterstützt von einem professio-
nellen Naturfotografen, ermög-
licht dieser Workshop. Naturfo-
tograf Uwe Schmid führt auf die-
ser Tour zu seinen persönlichen
Lieblingsplätzen, in die Land-

schaftsräume der Rheinniede-
rung, auf der Bislicher Insel bei
Xanten.

Uwe Schmid ist erfahrener Fo-
tograf und gibt hierbei Tipps für
die Kameraeinstellungen und
Aufnahmetechnik. Der Dozent
begeistert in seinen Fotokursen
die Teilnehmenden immer wie-
der mit seinem Gespür für die
Ästhetik von Bildern sowie über-
raschenden und kreativen Ge-
staltungsideen. Weitere Informa-
tionen unter Telefon
02831/93750. Anmeldung auch
über www.vhs-gelderland.de.

Nomaden der Lüfte
Fotoworkshop Naturfotografie im Naturschutzgebiet Xantener Altrhein

Arktische Wildgänse sollen beim Workshop am 3. Februar fotografiert werden. Foto: Uwe Schmid

KREIS KLEVE. Die FDP Kreis-
tagsfraktion Kleve tauschte sich
mit Julia Nepicks, Regionallei-
terin im Kreis Kleve der Nie-
derrheinischen IHK, über die
aktuelle wirtschaftliche Lage
zwischen Emmerich am Rhein
und Rheurdt aus.

Auch über ökonomische Per-
spektiven in der Rhein-Maas-Re-
gion wurde gesprochen. Julia
Nepicks beschrieb den Kreis Kle-
ve, in dem die Bevölkerungszahl
steigt, mit seinen ökonomischen
Gegebenheiten und Möglichkei-
ten. Im gemeinsamen Gespräch
mit der Fraktion sprach sie die
steigenden Energie- und Roh-

stoffpreise, den zunehmenden
Fachkräftemangel, die Standort-
und Wohnort-Qualität mit Nah-
verkehr und Versorgung an. Die
Niederrheinische IHK betont,
dass trotz planerischer Flächen-
reserven die tatsächliche Mobili-
sierung von Gewerbeflächen oft-
mals schwierig ist. Die Kommu-
nen brauchen geeignete Instru-
mente, um Gewerbeflächen zeit-
nah entwickeln zu können. Der
Trend zur Attraktivierung von
Handelszentren wird in der
Schaffung von „multi-funktiona-
len Erlebnisräumen“ mit zum
Beispiel Freizeit-, Kultur- und
Gastronomieangeboten liegen.

Der FDP Fraktionsvorsitzende
Prof. Dr. Ralf Klapdor zeigte sich
sehr erfreut, dass die Gewerbe-
steuer im Kreis Kleve im Ver-
gleich zu den beiden anderen
Gebieten der Niederrheinischen
IHK –Kreis Wesel und Duis-
burg– für die Betriebe am güns-
tigsten ist. Großen Anklang und
Zuversicht bei den Liberalen
fand Nepicks Einschätzung zur
geografischen Lage und den dar-
aus resultierenden wirtschaftli-
chen Chancen des Kreises Kleve
zwischen der Euregio Rhein-
Maas, dem Ruhrgebiet und der
Rheinschiene: „Wir sind nicht
am Rand, sondern mittendrin.“

Niederrhein ist mittendrin
und nicht am Rande
FDP Fraktion tauscht sich mit IHK über wirtschaftliche Lage im Kreis aus

Die Mitglieder der FDP-Kreistagsfraktion Kleve besprachen mit Julia Nepicks, IHK-Regionalleiterin
im Kreis Kleve, die aktuelle wirtschaftliche Situation.  Foto: privat

NIEDERRHEIN. Die kommu-
nalen Spitzenverbände in NRW
fordern das Land auf, kurzfris-
tig weitere Überbrückungshil-
fen für die Finanzierung der
Kitas bereitzustellen. „Sonst
wird sich die Not vieler Träger
im kommenden Jahr weiter ver-
schärfen“, warnten Helmut De-
dy, Geschäftsführer des Städte-
tages, Dr. Martin Klein, Haupt-
geschäftsführer des Landkreis-
tages, und Christof Sommer,
Hauptgeschäftsführer des Städ-
te- und Gemeindebundes.

Angesichts der hohen Tarifab-
schlüsse und der enormen Kos-
tensteigerungen seien die finan-
ziellen Mittel für die Kita-Finan-
zierung äußerst knapp gewor-
den.

Das Land hat den Tagesein-
richtungen in Trägerschaft der
freien Seite und der Kirchen
zwar 100 Millionen Euro im ers-
ten Halbjahr 2024 zugesagt.
Dennoch fordern viele Träger
von den Kommunen zusätzliches
Geld. Die Kommunen sollen leer
ausgehen und die Kostensteige-
rungen ihrer eigenen Kitas und
bei der Kindertagespflege selbst
finanzieren, obwohl Steuereinah-
men und allgemeine Landeszu-
weisungen signifikant zurückge-
hen. „Viele Träger sind bereits
auf die Kommunen zugegangen
und haben zusätzliches Geld ein-
gefordert. Doch haben viele
Kommunen selbst eine extrem
angespannte Haushaltslage“, sag-

ten Dedy, Klein und Sommer.
„Die Städte, Kreise und Gemein-
den werden nicht ansatzweise in
der Lage sein, die Einrichtungen
im geforderten Umfang zu un-
terstützen. Sie erbringen jetzt
schon in großem Umfang Zu-
satzleistungen für die freien Trä-
ger, die über die gesetzlich vorge-
sehenen Finanzierungsanteile
hinausgehen.“

„Wegen des akuten Fachkräfte-
mangels mussten schon viele
Einrichtungen den Betreuungs-
umfang kürzen oder sogar vor-
übergehend schließen“, sagten
die Vertreter der drei kommuna-
len Spitzenverbände.

„Die Diskussion zwischen Ki-
ta-Trägern und Landesregierung
wegen der Finanzierungslücke
verunsichert Eltern und Beschäf-
tigte zusätzlich. Nach den großen
Entbehrungen der Corona-Jahre
brauchen Familien mehr denn je
eine verlässliche Betreuung“, so
Dedy, Klein und Sommer. Auch
die Arbeitgeber in NRW seien
darauf angewiesen, dass arbei-
tende Eltern eine verlässliche
Kinderbetreuung haben. „Um
die Diskussion zur Zahlungsfä-
higkeit zahlreicher Kita-Träger
schnell zu beenden, ist eine deut-
lich weitergehende Unterstüt-
zung des Landes zwingend erfor-
derlich. Das Land muss seine
Überbrückungshilfe um mindes-
tens weitere 100 Millionen Euro
aufstocken“, forderten Dedy,
Klein und Sommer. 

Zusätzliche Landesmittel
für die Kitas gefordert
Kommunale Spitzenverbände sind in großer Sorge

GELDERLAND. Die „Informa-
tion zur Ausbildung zum zertifi-
zierten Mediator“ findet am
Mittwoch, 10. Januar, von 18.30
bis 20 Uhr im VHS-Haus in Gel-
dern statt. Interessierte haben
die Gelegenheit, das Ausbil-
dungskonzept der Volkshoch-
schule Gelderland und die Aus-
bilder kennenzulernen und Ant-
worten auf ihre individuellen
Fragen zu erhalten. 

Die Ausbildung startet im Mai
2024 und findet einmal im Mo-
nat von freitags 15.30 Uhr bis
sonntags 16 Uhr statt. Zusätzlich
sind zwei Bildungsurlaube ge-
plant. Die Ausbildung umfasst
221 Zeitstunden und ist abge-
stimmt auf die in Paragraf fünf
und sechs des Mediationsgeset-
zes definierten Anforderungen
an die Aus- und Fortbildung
„zertifizierter Mediatoren“.

Mediation ist ein Verfahren
zur konstruktiven, freiwilligen
Beilegung von Konflikten. Dabei
unterstützt eine neutrale allpar-
teiliche dritte Person, der Media-
tor, die Konfliktparteien dabei,
wieder konstruktiv miteinander
ins Gespräch zu kommen und
sogenannte „win-win-Lösungen“
zu finden, also Lösungen, die al-
len Beteiligten gerecht werden
und nicht auf ein Sieger-Verlie-
rer-Modell hinauslaufen.

Viele Konflikte lassen sich so
durch Mediationsverfahren
schneller, einvernehmlicher und
günstiger lösen als vor Gericht.

Die Mediationsausbildung
richtet sich an jeden, der seine
Konfliktkompetenz verbessern
und diese Kompetenz in seinen
privaten und/oder beruflichen
Alltag einbetten möchte. Die
Teilnehmer lernen ihr eigenes
Konfliktverhalten kennen und
erlernen mögliche Alternativen
zum bisherigen Konfliktverhal-
ten.

Vermittelt werden theoretische
und praktische Grundlagen der
Mediation, Interventionsmetho-
den aus Kommunikation, Psy-
chologie sowie der Gruppendy-
namik und Organisationsent-
wicklung. Weitere Informationen
gibt es unter Telefon
02831/93750 und unter
www.vhs-gelderland.de.

Information zur
Mediator-Ausbildung
Am Mittwoch, 10. Januar, in Geldern

Die Dozentin Irmtraud Möslein
gibt ihr Wissen weiter.

Foto: Irmtraud Möslein
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Das wär‘ doch was:  
Zu Weihnachten  
im neuen Bad!

FUGENLOS • BARRIEREFREI

Kostenlose 

Beratung: 

02837 912 555

Querschlag GmbH 
Römerstr. 2, 47623 Kevelear · www.bazuba.de

Ohne aufwändige 
Umbauarbeiten 
zur barrierefreien 
Dusche.

Wanne raus,

       Dusche rein!
Vorher

Nachher

WIR BIETEN
Umbau in nur 2 Tagen
ohne Abschlagen der Fliesen
einfache Lösungen für das gesamte Bad

Marvin Janßen 
und sein Team
informieren Sie 
gerne kostenlos
und unverbindlich.

 FUGENLOS

BARRIEREFREI

Widder
21.03.-20.04.
Eine gute Gelegen-
heit, andere mit 
Ihren Kenntnissen 

zu beeindrucken und vielleicht 
sogar jemanden in gehobener 
Position auf sich aufmerksam zu 
machen.

Stier
21.04.-21.05.
Wenn Sie nicht so 
genau wissen, wo Sie 
gerade stehen, gibt es 

auch keinen Grund, eine Entscheidung 
übers Knie zu brechen. Die Zeit eignet 
sich eher dafür, etwas mit denen zu un-
ternehmen, die Ihnen am Herzen liegen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Sie sind jetzt ener-
giegeladen, aber 
auch ungeduldig und 

vielleicht etwas reizbar. Sie werden 
mehr Erfolg haben, wenn Sie auf 
einen positiven Verlauf der Dinge 
vertrauen.

Krebs
22.06.-22.07.
Ihre guten Absichten 
in allen Ehren, aber 
wenn Sie sich nicht 

übernehmen wollen, müssen Sie 
jemanden ins Vertrauen ziehen 
und wohl auch einen Teil der Arbeit 
abgeben.

Löwe
23.07.-.23.08.
Entwicklungen, die vor 
ca. einem Jahr begon-
nen haben, gelangen 

jetzt entweder zu einem Höhepunkt 
oder fordern eine Neuregelung. Dabei 
entwickeln Sie in jedem Fall neue 
Energien für Ihre weiteren Ziele.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Für neue Aufgaben ist 
es noch zu früh. Was 
unerledigt auf dem 

Schreibtisch schlummert, kann schon 
bald zum „Klotz am Bein“ werden. Und 
private Angelegenheiten sollten Sie 
nicht mit Außenstehenden besprechen.

Waage
24.09.-23.10.
Träume und Sehn-
süchte können jetzt Ihr 
Denken bestimmen. 

Einige Ihrer Vorstellungen sind es 
durchaus wert, verwirklicht zu werden. 
Sie sollten sich mit konkreten Schrit-
ten aber noch etwas zurückhalten.

Skorpion
24.10.-22.11.
Wenn Sie mit sich 
selbst nicht ganz 
im Reinen sind, 

werden Sie auch unsicher im 
Umgang mit anderen. Warten Sie 
wichtige beru� iche Schritte noch 
etwas ab.

Schütze
23.11.-21.12.
Seit einer Weile 
stoßen Sie auf 
Forderungen und Er-

wartungen im Freundeskreis. Anstatt 
sich zurückzuziehen, sollten Sie jetzt 
lieber zeigen, was Ihre Beziehungen 
Ihnen wert sind.

Steinbock
22.12.-20.01.
Sie haben sehr gute Mög-
lichkeiten, doch werden 
Sie zwischen diesen und 

Ihren Träumen unterscheiden müssen. Ihre 
häuslichen Probleme sollten Sie so behut-
sam wie möglich angehen. Machen Sie 
Ihrem Partner Komplimente statt Vorwürfe!

Wassermann
21.01.-19.02.
Missverständnisse 
führen dazu, dass Sie 
vorübergehend an 

Ihren Zielen zweifeln. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Ihre Situation zu über-
prüfen und Ihre bisher nicht verwirk-
lichten Wünsche mehr zu beachten.

Fische
20.02.-20.03.
Die Zeit ist ab dem 
neuen Wochenbe-
ginn für die Klärung 

gegensätzlicher Standpunkte, für 
Geschäfte, Verhandlungen und 
Prüfungen weitaus besser geeignet 
als die davor.

So stehen Ihre Sterne
KW 01 2024

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 31/9 77 70 39 

Niederrhein Nachrichten

NIEDERRHEIN. Die Feiertage
sind vorbei, der Weihnachts-
braten ist verspeist - aber es
sind noch einige Reste übrig
oder verdorben. Wie werden
diese oder andere organische
Abfälle entsorgt? Darf Bioplas-
tik in die Biotonne? Oder eine
gespritzte Zitrone? Wo sollte
die Tonne stehen? Was ist mit
„kompostierbaren“ Verpackun-
gen? In der Serie „Volle Tonne
in die Zukunft. So geht das mit
der Biotonne.“ gibt der As-
donkshof nützliche Tipps rund
um die optimale Nutzung der
Biotonne.

Welche Abfälle dürfen über-
haupt in die Biotonne? Biomüll
umfasst alle organischen Abfälle
aus Küche und Garten, die durch
Mikroorganismen zersetzt wer-
den können. Das klappt mit ge-
kochten Essensresten, Obst- und

Gemüseabfällen, Kaffeesatz, Ei-
erschalen und Gartenabfällen.

Nicht in die Biotonne gehören
hingegen anorganische Fremd-
stoffe wie verpackte Lebensmit-
telreste, Plastik- und Glasabfälle
sowie Tierkot. Eine detaillierte
Auflistung findet sich bei den
Abfalltipps auf der Website des
Asdonkshof online unter
www.aez-asdonkshof.de/haus-
halt-privat/abfalltipps/.

In der neuen Bioabfallbehand-
lungsanlage mit Teilstromvergä-
rung, die zu Beginn des kom-
menden Jahres nach und nach
voll in Betrieb gehen wird, kann
aus den in der Biotonne gesam-
melten Abfällen neben Kompost
auch zusätzlich Strom erzeugt
werden. Klingt ungewöhnlich?
Bei der Vergärung der Bioabfälle
zersetzen Mikroorganismen die
Biomasse und bilden das brenn-

bare Gas Methan. Und das ist
neu: Da Essensreste aus der Kü-
che viel Energie enthalten, sind
diese für den Vergärungsprozess
besonders wichtig und gerne in
der Biotonne gesehen! Das Bio-
gas wird dann in einem Block-
heizkraftwerk für die CO2-neu-
trale Stromerzeugung genutzt.
Auch die Gärreste werden wie-
der zur Erzeugung von Kompost
eingesetzt.

Peter Bollig, Geschäftsführer
der KWA Regio: „Wir möchten
gemeinsam mit dem Kreis Wesel,
dem Bioabfallverband Nieder-
rhein und der Stadt Kamp-Lint-
fort am Standort Asdonkshof ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz
leisten und gleichzeitig die ener-
getische Verwertung von Bioab-
fällen fördern. Daher gilt: Es-
sensreste sind viel zu schade für
die Restmülltonne.“

Der Rest vom Fest
Serie: „Volle Tonne in die Zukunft. So geht das mit der Biotonne.“

Wohin gehören Abfallreste? Der Asdonkshof klärt auf. Foto: istock/ mixetto

KEVELAER. Die Tourismus-
branche in der Wallfahrtsstadt
Kevelaer ist nach drei schwä-
cheren Corona-Jahren wieder
im Aufwind. Die Halbjahresbi-
lanz des Tourismus in Kevelaer
zeigt mit gut 19.500 Ankünften
und fast 42.500 Übernachtun-
gen von Januar bis Juni 2023
ein positives Gesamtergebnis.
Während die Anzahl der Gäste
noch knapp hinter den Zahlen
von „vor der Pandemie“ liegt
(-1,2 Prozent), übertreffen die
Übernachtungen bereits um 6,6
Prozent das Ergebnis des ersten
Halbjahres 2019.

Der Inlandsreisemarkt ist da-
bei weiterhin ein entscheidender
Faktor für die gute Tourismus-
entwicklung. Erfreulicherweise
kommen aber auch immer mehr
ausländische Gäste. Im Vergleich
zum ersten Halbjahr 2019 konn-
te der Anteil der Gäste mit

Wohnsitz im Ausland in diesem
Jahr um 22,4 Prozent gesteigert
werden. „Die Tourismuszahlen
des ersten Halbjahres zeigen, wo
es für viele Reisende hingeht,
nämlich nach Kevelaer. Wir sind
2023 trotz der weiterhin krisen-
geschüttelten Weltlage in ein gu-
tes touristisches Jahr gestartet
und das ist für die Wirtschafts-
kraft der Stadt von großer Be-
deutung“, betont Verena Rohde,
Wirtschaftsförderin und Leiterin
des Kevelaer Marketings.

Mehr Gästeführungen

Nach drei Jahren „Tourismus
auf Sparkurs“ möchten die Men-
schen wieder raus und auch wie-
der reisen. Das zeigt sich unter
anderem an den eingehenden
Anfragen für Gästeführungen
beim Kevelaer Marketing. Insge-
samt elf Gästeführer sind unter-

wegs, um Touristen und Einhei-
mischen die facettenreiche Wall-
fahrtsstadt mit ihren Sehenswür-
digkeiten zu zeigen. Und letztes
Jahr hatten sie gut zu tun, denn
die Nachfrage nach Gästefüh-
rungen ist deutlich gestiegen.
„2023 haben unsere Gästeführer
bereits 2.024 Personen bei öf-
fentlichen Einzelgastführungen
oder Gruppenbuchungen durch
Kevelaer geführt. Das ist ein Plus
von knapp 16 Prozent gegenüber
dem Vorjahr“, freut sich Andrea
Kirk, Bereichsleiterin Tourismus
beim Kevelaer Marketing.

„Bis Ende des Jahres werden es
wohl weit über 3.000 Personen
werden“, schätzt Andrea Kirk.
Besonders beliebt ist dabei der
klassische Stadtrundgang zum
ersten Kennenlernen der Stadt.
Das Team vom Kevelaer Marke-
ting arbeitet aber auch beständig
an neuen Konzepten. „Die Ideen

gehen uns nicht aus und es gibt
immer etwas Neues zu entde-
cken“, berichtet Barbara Dicks,
Mitarbeiterin im Kevelaer Mar-
keting.

Tourist-Information

Mehr Service – mehr Publi-
kumsverkehr. Auf diese Kurzfor-
mel lässt sich die Entwicklung
der Besucherzahlen in der Tou-
rist Information der Wallfahrts-
stadt Kevelaer vereinfacht herun-
terbrechen. 6.935 Besucher zähl-
te das Team der Tourist Informa-
tion in diesem Jahr bislang. Das
sind deutlich mehr als 2022. Da-
mals lag die Zahl im gleichen
Zeitraum bei 3.536. Grund für
die stärker gewordene Frequenz
ist unter anderem die Eröffnung
der „Dependance“ im Solegarten
St. Jakob im April 2023. Durch
die personelle Besetzung des
dortigen Informationsgebäudes
haben Interessierte nun an sie-
ben Tagen der Woche die Mög-
lichkeit sich beraten zu lassen,
Prospekte zu erhalten oder Ti-
ckets für Gästeführungen und
Veranstaltungen zu kaufen.

Erfolgsgeschichte fortsetzen

Auf diesem Fundament lässt
sich weiter aufbauen. „Touristi-
scher Erfolg ist kein Selbstläufer.
Die Erwartungen der Gäste sind
komplexer geworden. Touristen
erwarten Erlebnisse. Und die
möchten wir Ihnen gerne bieten“,
erläutert Verena Rohde. Daher
arbeitet das Team vom Kevelaer
Marketing stets neue touristische
Angebote aus. Nächstes Ziel ist
die Erlangung des Prädikats
„Kurort mit Heilquellen-Kurbe-
trieb“. Das Kurort-Prädikat soll
nicht nur neue Gäste nach Keve-
laer bringen, sondern auch allen
Bürgern zugutekommen.

Menschen möchten
raus und wieder reisen
Ankünfte und Übernachtungen entwickelten sich im ersten Halbjahr 2023 positiv

Das Team des Kevelaer Marketing zieht eine positive Tourismus-Bilanz für das erste Halbjahr 2023.
Foto: Wallfahrtsstadt Kevelaer

Das SportBildungswerk Kleve
bietet folgende Kurse für
Übungsleiter an:

Online „Stress und Entspan-
nung im Kindesalter“ am 8. Fe-
bruar, 14 bis 17 Uhr. Haben Kin-
der auch schon Stress? Wie ge-
hen sie damit um und welche
Möglichkeiten gibt es um Stress
abzubauen und Entspannung zu
genießen? Mal abschalten und
zur Ruhe kommen, achtsamer
mit sich und der Welt umgehen-
es geht um Stressreaktionen,
Spiele für ruhige Zeiten und Me-
thoden und Verfahren um „run-
ter zu kommen“. Einige Aufbau-
ten und theoretischer Hinter-
grund sollen zu neuen Ideen
führen. Ein Zugangslink wird
vor Veranstaltungsbeginn zuge-
sendet. Die Kosten mit einer
Sportvereinsempfehlung betra-
gen 60 Euro (ohne 120 Euro).
Anmeldeschluss ist der 18. Janu-
ar 2024.

Ausbildung zum Übungslei-
ter: Die Übungsleiter-C-Ausbil-
dung ist der Einstieg in die
Übungsleiterausbildung und legt
die Grundlage für eine qualifi-
zierte Tätigkeit im Sport. Die
Teilnehmer sollen im Rahmen
der Ausbildung die fachliche
Kompetenz erlangen, eine Brei-
tensportstunde planen, betreuen
und leiten zu können. Sie erar-
beiten sich die Grundlagen des
methodischen Herangehens im
Sport und erhalten einen Über-
blick über die Qualifizierungs-
möglichkeiten im organisierten
Sport. Die Ausbildung besteht
aus zwei aufeinander aufbauen-
den Stufen: dem Basis- und dem
Aufbaumodul. Das Basismodul-
findet am 17./18. Februar und
2./3. März statt. Die Gebühr be-
trägt 125 Euro (250 Euro ohne
Vereinsempfehlung). Das Auf-
baumodul findet an vier Wo-
chenenden zwischen 16. März
und 26. Mai, jeweils von 9 bis 17

Uhr, in Geldern, „Dein Sport-
haus“, statt. Die Leitung hat An-
na Heussen. Die Gebühr beträgt
280 Euro (560 Euro ohne Ver-
einsempfehlung). Abschluss:
Übungsleiter-C-Lizenz Breiten-
sport. 15 Lerneinheiten (LE) des
Aufbaumoduls werden mit dem
Lernprogramm des Landessport-
bundes am häuslichen Computer
erledigt. Für die erstmalige Li-
zenzerteilung ist der Nachweis
der Teilnahme an einer Erste-
Hilfe-Ausbildung (neun Lern-
einheiten) in den vergangenen
zwei Jahren zu erbringen. An-
meldeschluss ist der 2. Februar
2024.

Ball-Spiele ohne Grenzen:
Für alle Phasen der Trainings-
stunde ist es sinnvoll, Bälle als
Hilfsmittel einzusetzen. Im Mit-
telpunkt steht der Spaßfaktor, die
Förderung der Koordination und
das soziale Miteinander. Die
Fortbildung findet am 27. Januar
2024 von 9 bis 17 Uhr in der
Sporthalle an der Pariser Bahn in
Geldern statt. Die Kosten mit ei-
ner Sportvereinsempfehlung be-
tragen 45 Euro (ohne 90 Euro).
Anmeldeschluss ist der 12. Janu-
ar 2024 .

Einstieg in die Rehabilitati-
onssportausbildung: Die Aus-
bildungen „Sport in der Rehabi-
litation“ beginnen mit diesem
Basismodul, in dem die gemein-
samen Inhalte der Rehabilitati-
onsausbildungen Innere Medi-
zin, Orthopädie und Neurologie
zusammengefasst sind. Die Fort-
bildung findet am 27. und 28. Ja-
nuar 2024 von 9 bis 17 Uhr in
„Dein Sporthaus“ in Geldern
statt. Die Kosten mit einer Sport-
vereinsempfehlung betragen 100
Euro (ohne 200 Euro). Anmelde-
schluss ist der 12. Januar 2024.

Weitere Informationen und
Anmeldung zu allen Kursen gibt
es beim SportBildungswerk Kle-
ve, Telefon 02831/92830-20, E-
Mail: info@ksb-kleve.de, Inter-
net: www.sbw-kleve.de.

■ KURZ & KNAPP

In der Reihe „Kabarett unter’m
Dach“ kommt Didi Jünemann
am Donnerstag, 18. Januar 2024,
20 Uhr, mit seiner Lesung „Wir
Kellerkinder“ von Wolfgang
Neuss in die öffentliche Begeg-
nungsstätte, Bury-St.-Edmunds-
Str. 5, Kevelaer. Die Lesung ist ei-
nerseits ein intelligentes Panopti-
kum der Geschichte Deutsch-
lands in und nach der Naziherr-

schaft. Andererseits wirft das
Stück amüsante Blicke voraus
und erlaubt der Phantasie des
Betrachters entsprechende Gäste
in späterer Zeit im Keller zu ver-
stecken. Der Eintritt kostet Ein-
tritt: 20,80 Euro inclusive Ge-
bühren. Tickets gibt es in der Ke-
velaer Touristinformation, Pe-
ter-Plümpe-Platz 12, Kevelaer,
Telefon: 02832/122991. Foto: privat

„Wir Kellerkinder“
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Statt jeder besonderen Anzeige

Und am Ende meiner Reise
hält der Ewige die Hände

und er winkt und lächelt leise
und die Reise ist zu Ende.

(Matthias Claudius)

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied  
von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Dorothea Ruhr
geb. Jahns

* 13.03.1927     † 22.12.2023

Renate und Kurt
Marianne und Peter
Marion und Helmut
Petra und Wolfgang
Enkel und Urenkel

Traueranschrift: Familie Berson / Löhle                                                                                                                   
Hoerstgener Weg 67, 46519 Alpen

Der Trauergottesdienst findet am Montag,  
dem 8. Januar 2024, um 10:30 Uhr in der  
evangelischen Kirche Bönninghardt statt.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf  
dem evangelischen Friedhof „Winnenthaler Str.”

* 22. Juni 1934   † 28. Dezember 2023

Hildegard Theuvsen

Die Abschiedsfeier findet am Freitag, den 05. Januar 2024 um 10.00 Uhr
von der Friedhofskapelle aus statt. Anschließend ist die Beerdigung.

Schaut nicht herab auf meinen Hügel

und sucht auch nicht im Erdenreich;

schaut hinauf zum Sternenhimmel,

denn von den Sternen grüß´ ich Euch.

Ein langes erfülltes Leben ging friedlich zu Ende.

Traueradresse: 
Birgit Freitag c/o Bestattungen Hanings-Keunecke, 
Markt 4, 47661 Issum

geb. Oymanns

In unseren Herzen wirst du weiterleben.

Birgit Freitag

Anverwandte und Freunde

Danach laden wir zur Eucharistiefeier in die St. Nikolaus Kirche Issum
ein.

Spoczynek po zmeczeniu,  spokojny port po burzy,

po smierci ukojenie, to piekny kres Podróży.

Nach langer geduldig ertragener Krankheit rief Gott

meine liebe Frau, Mutter und Schwester

wohlvorbereitet zur ewigen Freude.

Izabella Pytlakowska
* 11. April 1958   † 20. Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Arkadiusz

Rafal

Ireneusz

47495 Rheinberg, Alpener Straße 295

Das Seelenamt feiern wir am Dienstag, dem 9. Januar 2024, 

um 11:00 Uhr in der St. Anna Kirche zu Rheinberg. 

Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof 

Annaberg statt. 

Statt Karten

Der Mensch geht,
die Gedanken an ihn bleiben.

Helmut Heistermann
* 03.07.1928                 † 13.11.2023                 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Im Namen aller Angehörigen:
Dieter Heistermann

Alpen, im Januar 2024

Wenn die Kraft versiegt, 
die Sonne nicht mehr wärmt, 

der Schmerz das Lächeln einholt, 
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung. 

Fred Maas
* 28.06.1939      † 13.12.2023

Du wirst uns fehlen!

Käthe, Ulrike und Stefan

Die Beerdigung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Erwin Andrzejczak
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

In stillem Gedenken

Die Mitglieder des 

BSG Geldern/Issum e.V.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend

in das Dunkle unserer Trauer leuchten.

Traurig, aber voll schöner und 
wertvoller Erinnerung nehmen 
wir Abschied von

Ralf Hochgreef
* 11.02.1967    † 21.12.2023

In liebevoller Erinnerung

Nicole

Antje und Marcel

Simba

Trauerfall Ralf Hochgreef, c/o Bestattungen Aust

Viktorstraße 3, 46509 Xanten

Die Beerdigung fi ndet am Montag, dem 08.01.2024, um 

14.00 Uhr auf dem Friedhof in Xanten statt.

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

NIEDERRHEIN. Der Bouvier
QashQai hat die meisten Ein-
sätze bei der Hilfsorganisation
I.S.A.R. Germany abgeleistet:
391 Mal half sie der Polizei
NRW bei der Suche nach ver-
missten Personen. Den Anblick
der hilflosen Frau, die versteckt
in einem abgeschlossenen Kre-
ditinstitut in Anrath am Boden
lag, vergessen die Retter nie.

Sie war bereits Stunden ver-
misst worden, bis schließlich der
Keppelner Suchhund QashQai
von der niederrheinischen Hilfs-
organisation I.S.A.R. Germany
mit ihrer Hundeführerin Anke
Gellert-Helpenstein sie fand. Der
spezialisierte Suchhund er-
schnüffelte die Spur der Frau, die
ins Gebäude führte und zeigte so
den Einsatzteams von Hilfsorga-
nisation und Polizei den Weg,
der - nach Aufbruch des Gebäu-
des – zur Rettung der hilflosen
Seniorin führte. Nur ein Einsatz
von insgesamt 391 Vermissten-
suchen, die die jetzt zehnjährige
Hündin der Rasse Bouvier seit
2016 gemeistert hat. I.S.A.R.
Germany ist vor allen Dingen
bekannt durch die schnelle Hilfe
bei weltweiten Katastrophen, so
wie in diesem Jahr beim Erdbe-
ben in der Türkei. Aber seit zehn
Jahren gibt es nun auch eine
Handvoll Hundeführer aus dem

Nordkreis Kleve, die nur für na-
tionale Einsätze in der Vermiss-
tensuche der Polizei zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit ehrenamtlich
zur Verfügung stehen. Und

QashQai ist die Personenspür-
hündin (PSH), die die meisten
Einsätze bis zu ihrer „Rente“ ge-
laufen ist. Ausschließlich im
Team mit Kollegen der Hilfsor-

ganisation und fast immer für
die Polizei NRW. „Gemeinsam
mit dem nationalen Suchteam
unserer Hilfsorganisation und
mit der Polizei konnte sie mehr-

fach Menschenleben retten, was
natürlich besonders emotional
ist. Einmal half sie auch bei der
Suche nach einem zehnjährigen
Kind, die erfolgreich endete. Fast
immer gab sie die richtigen Hin-
weise auf den Trails, die sie als
Personenspürhund zurücklegte.
Manches Mal aber brachte sie
auch traurige Gewissheiten, die
am Ende einiger Suchen stan-
den“, erinnert sich Anke Gel-
lert-Helpenstein gut an die vielen
Einsätze mit ihrem legendären
PSH. Noch in diesem Jahr fand
sie eine vermisste 14-Jährige, die
wohlauf von ihren Eltern in
Empfang genommen werden
konnte. Eingesetzt wurde das
Team NRW-weit, meist am Nie-
derrhein und oft im Kreis Kleve.

Nun entließ die Hundeführe-
rin Supernase QashQai in den
verdienten Ruhestand, den sie
Zuhause im Kreis ihres Rudels
und ihrer Familie genießen
kann. Dort ist auch ihr Nachfol-
ger, Riesenschnauzer Mavrouli,
zu Hause Der Riesenschnauzer
ist ebenfalls erfolgreich in der
Vermisstensuche aktiv. Ebenso
wie übrigens auch die I.S.A.R.
Germany PSH-Teams Jeltje (x-
Herder) und Norbert Helpens-
tein, Tilo (Drentje) und Steffen
van Vliet sowie Toffee (Podenco)
und Margit Rainer. 

Spürnase QashQai geht in Rente
Bouvier wurde bei 391 Einsätzen als Suchhund der Hilfsorganisation I.S.A.R. Germany eingesetzt

Zuhause bei Hundeführerin Anke Gellert-Helpenstein kann QashQai den Ruhestand genießen.
Foto: privat

GELDERN. Für Anezka Hanu-
sovska ist es das schönste Ge-
schenk: Tochter Kiara kam an
ihrem 33. Geburtstag zur Welt.
Um 8.29 Uhr konnte die Weeze-
rin das 3.600 Gramm leichte
und 55 Zentimeter lange Win-
delpaket in den Arm nehmen.

„Im Dezember gibt es bei uns
ab jetzt noch mehr zu feiern. Erst
Weihnachten, dann der Geburts-
tag von meiner Frau und Kiara
und zuletzt Silvester“, freut sich
Papa Marian Lastoveckey. Dass
die Geburt auch für das St.-Cle-
mens-Hospital ein freudiges Er-
eignis darstellt, erfuhr er bereits
während des Kaiserschnitts. „Die
Hebammen und Ärzte sprachen
immer von der 1000. Geburt. Ich
konnte es erst gar nicht glauben.“

Gemeinsam mit Söhnchen Mat-
hias, der vor anderthalb Jahren
ebenfalls in Geldern geboren
wurde, nahm die junge Familie
die Glückwünsche von Chefärz-
tin Dr. Ute Janßen und Oberärz-
tin Evelin Frey entgegen.

Tatsächlich schaffte es das ge-
burtshilfliche Team des Süd-
kreis-Krankenhauses in diesem
Jahr erneut, an den Erfolg der
vergangenen Jahre anzuknüpfen.
Der Grund: Nicht nur Eltern aus
Geldern und Umgebung ent-
scheiden sich für die Entbindung
im St.-Clemens-Hospital. Das
Haupteinzugsgebiet ist groß. Es
reicht von Kleve über Xanten
und Kamp-Lintfort bis Wachten-
donk. Die Paare schätzen die fa-
miliäre Atmosphäre der Abtei-

lung, die mit einer hohen Sicher-
heit für Mutter und Kind punk-
ten kann. Für Notfälle gibt es ei-
ne neonatologische Intensivstati-
on im Haus. Knapp 150 Kinder
wurden hier 2023 in ihren ersten
Lebenstagen professionell ver-
sorgt. Ein weiteres Plus sind die
Familienzimmer, die von knapp
der Hälfte der Eltern in An-
spruch genommen wurden.

Für Anezka Hanusovska und
Marian Lastovecky war die ge-
meinsame Zeit im Familienzim-
mer keine Option. Denn Söhn-
chen Mathias braucht seinen Pa-
pa, da alle anderen Verwandten
1.500 Kilometer entfernt in der
Slowakei leben. Umso mehr
freuen sie sich, wenn Mama und
Kiara nach Hause kommen.

Mehr als 1.000 Geburten
im St.-Clemens-Hospital
Kiara kam am 29. Dezember 2023 um 8.29 Uhr zur Welt

Familie Lastoveckey mit Chefärztin Dr. Ute Janßen und Oberärztin Evelin Frey. Foto: St.-Clemens-Hospital
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Anspruchslos und bescheiden war dein Leben, treu dein Herz und fleißig deine 
Hand. Friede ist dir nun gegeben, ruhe sanft und habe Dank. 

 

Unser Bruder 

Jürgen Passura 

verstarb plötzlich im Alter von 68 Jahren. 
 

Barbara und Günter 

Siegfried und Monika 

Ulrich und Monika 

Dieter 
und alle Angehörigen  

 

Traueranschrift: Familien Passura c/o Trauerbegleitung Aengenendt,  
Hamesweg 4, 47669 Wachtendonk-Wankum 

 

Wir verabschieden uns in einer Trauerfeier am 9. Januar 2024 um 9.00 Uhr  
in der Kapelle auf dem Friedhof Wankum, Hamesweg.  

Anschließend begleiten wir ihn zu seiner letzten Ruhestätte.  

Gestern warst Du noch bei uns

mit Deinem Lachen

mit Deiner Freude

mit Deinen Sorgen und Nöten.

Heute bist Du bei uns

in unserer Trauer

in unseren Herzen

in unserer Liebe.

Morgen wirst Du bei uns sein

in unseren Erinnerungen

in unserer Dankbarkeit

in unserer Sehnsucht und 

Hoffnung auf ein Wiedersehen.

Michael Hansen
* 09.04.1955     † 19.12.2023

In liebevoller Erinnerung

Marlene

Monika und Wilhelm mit Leon

Georg und Inge

Verwandte und Freunde

46519 Alpen, Marktstr. 3

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, den 

8. Januar 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 

in Menzelen statt. Anschließend ist das Seelen-

amt in der St. Walburgis-Kirche.

- Statt jeder besonderen Anzeige -

47623 Kevelaer, im Januar 2024

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, 5. Januar 2024, um 10:30 Uhr in der Beichtkapelle
in Kevelaer.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Theo Bergers
* 6. Januar 1939     t 27. Dezember 2023

Hannelore

Petra
Felix und Guia

Anna

Anja und Holger mit Joris und Jan

Unendlich traurig, aber voller schöner
und wertvoller Erinnerungen müssen

wir Abschied nehmen von

Statt jeder besonderen Anzeige

Eine Träne des Dankes,
dass es dich gab.
Eine Träne der Freude für die Zeit mit dir.
Eine Träne des Schmerzes, weil du so fehlst.
Eine Träne der Gewissheit,
dein Platz bleibt leer.
Eine Träne der Liebe,  
aus meinem Herzen wirst du nicht gehen.

Klaus Heger
* 24.04.1935      † 21.12.2023

Für immer in meinem Herzen
Deine Anuška

Traueranschrift: Anuška Heger c/o Bestattungen Hackstein 
 Heidestr. 24, 46519 Alpen

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 5. Januar 2024 um 10.30 auf dem Friedhof in 
Menzelen statt. Anschließend ist das Seelenamt in der St. Walburgis-Kirche.

* 25.07.1944 5.11.2023

Manni Engels

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, 7.01.2024 
um 10:00 Uhr in der St. Martini Kirche zu Veert.

Statt jeder besonderen Anzeige

Johanna Engels
Sonja und Volker mit Anton und Hannah
Monika und Emma

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt 
man einen lieben Menschen verliert.

Es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Am Ende bleibt die  Liebe.

Ihr habt mit ihm gelacht und euch gefreut als 
er noch lebte. Als er von uns gegangen ist, 
habt ihr mit uns geweint und uns getröstet. 
Die große Anteilnahme und die vielen Zeichen 
der Verbundenheit haben uns tief bewegt und 
uns gezeigt, wie sehr ihr ihn geschätzt habt.

Dafür danken wir von ganzem Herzen. 

Statt Karten

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Inge Möllemann
geb. Schuster

* 3. Mai 1935     † 26. November 2023

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die uns in unserer Trauer zur Seite 
standen, mit uns Abschied genommen haben und 
ihre Anteilnahme auf liebevolle und vielfältige Wei-
se zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie: Sabine und Claudia

46509 Xanten-Wardt, im Januar 2024

Das Sechswochenamt ist am Samstag, den 6. Januar 2024 um 18.30 Uhr in der St. Willibrord 
Kirche zu Wardt.

Einen geliebten Menschen zu verlieren ist schwer.

Heinz Westerhoff
* 5. November 1938                † 27. November 2023

Danke
sage ich allen, die sich in stiller Trauer mit mir verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit mir Abschied nahmen.

Elisabeth Westerhoff

Alpen, im Januar 2024

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, den 7. Januar 2024, um 11.00 Uhr
 in der Pfarrkirche St. Ulrich in Alpen.

In Deine Hände befehle ich meinen Geist.

Du hast mich erlöst, Herr, Du Gott der Treue.

Psalm 31,6Erika Rodermond
geb. Menzel

* 27.08.1935        † 27.12.2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

lieben Frau, unserer guten Mutter und Oma.

Wir werden Dich sehr vermissen

Heinz

Lothar und Kathrin mit Fritz und Clara

Astrid

Ulrike und Fulton mit Lucas

Nicola und Guido mit Oliver

Traueranschrift: Nicola te Laak, Gindericher Str. 22, 46519 Alpen

Das feierliche Seelenamt ist am Donnerstag, 04.01.2024 um 10.30 Uhr in der 

Wallfahrtskirche St. Mariä-Himmelfahrt in Ginderich, anschließend fi ndet 

die Beisetzung von der Friedhofskapelle aus statt.

Sollte jemand versehentlich keine besondere Anzeige erhalten haben, so 

bitten wir, diese als solche zu betrachten.

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:
www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

Apotheken:
Mittwoch: Cyriakus-Apotheke
in Weeze, Wasserstr. 2,
02837/1717
Donnerstag: Cuypers Apothe-
ke am Kapuziner Tor in Gel-
dern, Ostwall 16,
02831/9283050
Freitag: Dorf-Apotheke Wal-
beck, Kevelaerer Str.2
02831/9766188
Samstag: Herzogen-Apotheke
in Goch, Voßstr. 57,
02823/80226
Sonntag:  Dorf-Apotheke Ka-
pellen, Lange Str. 3,
02831/1340288
Montag: Löwen-Apotheke in
Goch, Frauenstraße 2,
02823/7226
Dienstag:  Stern-Apothekein
Kevelaer, Annastr. 23,
02832/5187
Ärzte:
Bereitschaftsdienstnummer:
116117
Zahnärzte:
01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst: Aus-
kunft erteilt der Haustierarzt.

KEVELAER. In der Gemeinde
St. Antonius Kevelaer hat die
Sternsingeraktion 2024 ein neues
Konzept bekommen. Vorbereitet
wurde es von den Gruppenleite-
rinnen des Kinderchors der An-
thonies, Kirchenmusiker Christi-
an Franken und Pastoralreferen-
tin Stefanie Kunz. Anders als bis-
her ziehen die Sternsinger in St.
Antonius nun nicht mehr von
Haus zu Haus, sondern stellen
sich sicht- und hörbar an ver-
schiedenen öffentlichen Plätzen
in den Dienst der guten Sache.

Hier verteilen sie das Segens-
zeichen C+M+B 2024 und sam-
meln Spenden für das Kinder-
missionswerk, mit denen Projek-
te zum Schutz von Kindern und
ihrer Umwelt vor Gewalt und
Ausbeutung initiiert und unter-
stützt werden. Schwerpunkt der
Sternsingeraktion ist diesmal die
Region Amazonien.

In ihren bunten königlichen
Gewändern und mit dem Stern
von Bethlehem als Zeichen ste-
hen die Sternsinger am Freitag
und Samstag, 5. und 6. Januar, an
folgenden Plätzen: St. Antonius
Kirche (St. Antonius, Gelderner
Straße 15A), Aldi Süd (Wal-
becker Straße 146), Clemens-Ka-
pelle (Klostergarten 11), Klaris-
senkloster Kevelaer (Sankt-Kla-
ra-Platz 2), Stern Apotheke Mo-
nika Schwarz (Annastraße 23),
Polizei Kevelaer (Peter-Plümpe-
Platz, 12), Kamps Bäckerei
(Hauptstraße 35-37), Baufuchs
Vos (Ladestraße 48) und Edeka
Frischecenter Brüggemeier
(Feldstraße 68).

Am 5. Januar sind die Stern-
singer dort von 14.30 bis 18.30
Uhr vor Ort, am 6. Januar von 9
bis 12 Uhr und von 13 bis 16
Uhr.

Zum Abschluss der Sternsin-
geraktion feiert die Gemeinde in
der St. Antonius-Kirche Kevelaer
am 7. Januar um 11.30 Uhr einen
Familiengottesdienst, der unter
dem Leitwort der diesjährigen
Aktion steht: „Gemeinsam für
unsere Erde. In Amazonien und
weltweit“. Dazu sind alle herzlich
eingeladen.

Sternsinger mit
neuen Ideen

WEEZE. Bei der Sprechstunde
für Senioren aus Weeze und
Wemb können diese in einem
persönlichen Gespräch ihre An-
liegen, Vorschläge und Wünsche
für das Leben im Alter vortra-
gen. Die Sprechstunde findet
einmal im Monat im Rathaus der
Gemeinde Weeze statt. Der erste
Termin in 2024 ist Mittwoch, 17.
Januar, von 10 bis 12 Uhr.

Sprechstunde
für Senioren



Achtung! Wohne in Kleve u. suche je-
manden, der mir einfache PC-Grund-
kenntnisse nach Absprache beibringt. 
Idial für Schüler, Studenten, Haus-
frauen oder Rentner. Gute Bezahlung!  
S 01520/2365925

Ausgebildete Bürokraft 1-2 Tage wö-
chentl., sehr guter Stundenlohn, gesucht  
S 0172/9222020

Gärtner für Privatgarten 2-3 Tage wö-
chentl., sehr guter Stundenlohn gesucht     
S 0172/9222020

Gesucht ab 01.01.2024, Reinigungskräf-
te (m/w/d) auf geringf. Basis für ein 
Schlüsselobjekt (Kindergarten) zu den 
Stationen in Rhbg.-Annaberg, AZ Mo-
Fr. ab 16.45 Uhr je 1,5 Std., IR-Service  
S 02845/94041

Reinigungskraft für Objekte in Kerken ge-
sucht.   S 0175/6118456

Stundenweise Betreuung und Pflege für 
dement kranken Mann, 3x wöchentl. 
abends,  ca. 1,5 Std. + 2 Wochenenden, 
3x täglich 2 Std., kleine hausw. Leistun-
gen erforderl., bitte mit Vorerfahrung   
S 0176/82172805

Suche deutschspr. Putzhilfe in Weeze für 
2-3Std./Woche. Sehr gepfl. Haushalt mit 
2 kl. Hunden.  S 02837/9699626 (AB)

Xanten-Wardt: Gute Fee für Privathaus-
halt gesucht. Zur Mithilfe bei der Reini-
gung unseres Hauses suchen wir Sie! Sie 
kommen aus der Nähe und unterstützen 
uns 6-8 Std. wöchentlich bei der Haus-
pflege. Abrechnung auf 450 Euro Basis.   
S 02801/9886652.

Hauswirtschafterin 
(m/w/d) für touristisches 
Haus in Xanten gesucht.
0160 96631221

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg
• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Asperden
• Kleve
• Kellen
• Kalkar
• Altkalkar
• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Büderich
• Niedermörmter
• Menzelen-Ost
• Alpen
• Geldern Gewerbegebiet
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Teilzeit-Angebote

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 An 
Verkauf Roller - Kleinkrafträder

Auto-Gesuche
Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 

Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes,0172/2631881 Deutsche Fa. Kaufe 
Toyota,Honda,Kia Cabrios defekt

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Geschäftliches

www.dialogos- 
lebensberatung.com

Mobil: 0170 / 736 09 49
Veränderung durch Dialog

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744
Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-

port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   S 0173/5900459

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting  
S 0160/98287307

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung  S 0178/3330888

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Immo-Angebote
Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-

ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Rentenbasis / Verkauf (1,8 Mio.) im Paket: 3 
ETWs, 3. DHH, 1 EFH, auf 4.000 m² Grund-
stück, 15 Garagen, keine Sanierung, Kr. 
Kleve * Chiffre Z001/14143

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

Miet-Angebote
Gel-Kapellen, 2 ZKDB + Terrasse, eben-

erdig, ca. 60m², ältere, ruhige Person 
wünschenswert zum 1.4. frei. Tel.: 
0162/6077823

Weeze, 3ZKDB, Balkon, 69m², EG,KM 
312€ , 2KM Kaution, keine Tiere  
S 02832/5987

Wetten:  Garagen 6,00 x 2,55 m mit Sec-
tionaltor €  50,00. Stellplätze für PKW 
und Wohnmobil €  30,00/€  50,00.  
S 0160/96867543 

Wohnung in Rheurdt-Kengen 1. ET, 80 qm, 
3 Zimmer, KDB, Balkon u. Dachterrasse, 
KM 520 Euro + NK u. Garage ab 1.2. zu 
verm.  S 02833/7487

Xanten, neu reonv. EG-Whg., 63m², ab 
sofort zu verm., 2 ZKDB an Einzelp. o. 
Paar, Gartennutzung, KM 520€  + NK + 
3MMK, Garage möglich. Zu erfragen  
S 0171/9558647 

Miet-Gesuche
Gesucht wird ein ländlich gelegenes Haus 

zur Miete für 2 Pers. Festes Einkom-
men, Nichtraucher und ordentlich. Gut 
erzogene Hunde. Platz für ein Island-
pferd ein Bonus aber kein muss.Tel/WA 
0160/8933892 oder islandclaudi@gmail.
com

Ich (männlich/alleinstehend) suche zur 
Miete eine 1-3 Zimmer Wohnung in 
Straelen und näherer Umgebung, zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt. Über Woh-
nungsangebote würde ich mich sehr 
freuen. Ich bedanke mich im Voraus. 
Kontakt: aust-alexander@web.de oder   
S 0151/50503377 (auch WhatsApp)

Miet-Angebote Häuser
Issum, schöner Landhausbungalow, BJ 

2009, ebenerdig, mit gr. Garage und kl. 
Garten, ruhige Lage, Ortsrand Issum, ca. 
113m², Gasbrennwert mit Solar, idial für 
1-2 Pers., ab sofort, KM 950€ , 3 MM Kau-
tion,  S 02835/4445921

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gesundheit & Kosmetik
Fußpflege bei Vision in Hair Kleve, Termine 

nach Vereinbarung  S  0152/37175122, 
D. Musiol

Fußpflegestudio Goch Termi-
ne frei, Hausbesuche möglich  
S 0177/6660533

Kontakte
Adam 40, sucht Frau 18-50J., die sich auf 

schöne Art ihr Taschengeld aufbessern 
möchte.  S 0152/58528324

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Haus-
besuche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Rita aus Litauen, nur Hausbesuche,  tägl. 
von 12.00 - 0.00 Uhr. Neugierig? Dann ruf 
mich an  S 0162/5255901 

Spaß mit Lena auch H&H,  0163/4432063

Bekanntschaften
20 Jahre seriöser Freizeittreff für Singles 

ab 50J, Kleve. Sei dabei!   0175/1161811
Auf in 2024: 69J., männl., 1,79m, sucht 

Freundin/Partnerin * Chiffre Z001/14152
Christel, 68J. attraktive Witwe würde sich 

sehr freuen das neue Jahr als Paar er-
leben zu können. Sie ist sehr weiblich, 
kann auch gut kochen und sucht einen 
ehrlichen Mann, damit der Alltag schö-
ner wird. Rufen Sie einfach an unter  
S  02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 Gel-
dern

Er 48, sucht Sie 30-40 J., für eine vertrau-
ensvolle Partnerschaft.  0170/7625056

Er 55 Jahre sucht nette sie für ernsthafte 
Beziehungen, Kinder kein Problem. Bitte 
nur ernstgemeinte Absichten. Bitte mit 
Foto. * Chiffre  777/2471

ER 58, sucht dich für gemeinsame Freizeit-
aktivitäten * Chiffre Z001/14149

Horst, 74jähr. Witwer, groß, stattlich, or-
dentlich: Meine Kinder und Enkelkinder 
haben mich Weihnachten nicht alleine 
gelassen und doch ist man ohne Partne-
rin einsam. Fühlen auch Sie sich alleine? 
Dann rufen Sie an unter  S 02831/98412 
oder schreiben Sie an PVP-Petra, Viern-
heimerstr. 26, 47608 Geldern

Ich, Georg, 66 J., 1,80m, 82Kg. Neues Jahr 
und vielleicht auch ein bisschen Glück 
und Liebe. Suche nette, schlanke Sie 
passenden Alters für den letzten Lebens-
abschnitt. Haben Sie Mut, aus jeder Le-
benslage. Tierlieb sollten Sie sein, Bilder 
über Whatsapp bei Interesse, ich hoffe 
auf ernstgemeinte Antworten * Chiffre 
Z001/14146

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Se-
nioren Betreuerin   S 0159/01489862

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen,Tapezieren, Laminat 
u.s.w.;   S 0160/95470949

Putzstelle in Geldern und Umgebung 
gesu.  S 0163/7788947

Stellen-Gesuche
Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

www.bethel.de
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Kranken Kindern helfen 
Gemeinsam für ein neues 
Kinderzentrum. Bitte helfen Sie mit!

Online spenden unter 
www.spenden-bethel.de

Bürgerstiftung 

für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14

www.seid-einig.de
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NIEDERRHEIN. Einen Blick
hat Sarah Kraschewski immer
auf die jungen Gäste gerichtet,
die gerade in Badelatschen und
Jogginghosen in den Speisesaal
der Jugendbildungsstätte St.
Michaelturm kommen. „Bitte
nehmt nächstes Mal Eure mit
Namen beschrifteten Gläser aus
dem Seminarraum mit, statt
hier für jedes Getränk ein neu-
es Glas zu nehmen“, sagt sie in
Richtung eines Jugendlichen.
Der nickt verständnisvoll. „Sor-
ry, ich denke dran“, verspricht
er.

Sarah Kraschewski lächelt.
„Die Gäste und das Mitarbeiter-
Team kennen sich hier“, sagt sie,
„wir begegnen uns ständig auf
den Fluren, dem Außengelände
oder hier im Speisesaal. Da kann
man dann auch mal sagen, was
nicht passt, ohne dass es der
herzlichen Atmosphäre in unse-
ren Haus schadet.“

Eine Atmosphäre, die ge-
schätzt wird. Gut 9.700 Über-
nachtungen zählte die Bildungs-
stätte im ausklingenden Jahr,
„hätte es nicht einige Absagen
gegeben, wären es mehr als

10.000 geworden“, sagt die Leite-
rin. Doch noch immer seien die
Auswirkungen der Corona-Pan-
demie stark zu spüren. Teils
müssen Gruppen absagen, weil
die Begleitpersonen erkrankt
sind. „Corona trifft uns noch im-
mer hart“, gibt Sarah Kraschew-
ski zu.

14 feste Mitarbeiter zählt das
Team, dazu kommen zwei junge
Menschen, die den Bundesfrei-
willigendienst absolvieren sowie
rund zehn Referentinnen und
Referenten. Deren Expertise im-
mer mehr gefragt ist. „Viele
Gruppen buchen inzwischen
Komplettpakete, in denen es ne-
ben den Übernachtungen und
der Verpflegung auch inhaltliche
Angebote gibt. Das wird immer
stärker nachgefragt“, sagt Sarah
Kraschewski und wirbt lachen:
„Wer bei uns auf Honorarbasis
als Referent anfangen möchte,
darf sich gerne bei mir melden.“
Im kommenden Jahr will das
Team noch mehr als bisher die
Gruppe junger Erwachsener in
den Blick nehmen, die in den
Gebäuden der ehemaligen Müh-
le ebenso willkommen sind wie

die Gruppen der Kinder und Ju-
gendlichen. Die kommen aus
dem ganzen Bundesland, ver-
stärkt auch aus der unmittelba-
ren Umgebung. „Die Gruppen
sparen dann eine weite Anreise
und haben die gleichen Angebo-
te wie in weiter entfernt liegen-
den Einrichtungen“, sagt die Mi-
chaelturm-Leiterin.

Der Zugang zur Jugendbil-
dungsstätte ist eigentlich nur an-
gemeldeten Gruppen möglich,
im Jahr 2024 wird es aber eine
Ausnahme geben. Zum 50-jähri-
gem Bestehen werden – am Mitt-
woch, 1. Mai – die Türen für ei-
nen Tag geöffnet, Gebäude und
Gelände können erkundet wer-
den. Ziel ist es, den Facetten-
reichtum der außerschulischen
Bildungsarbeit zu zeigen. Ge-
plant sind Führungen durch ehe-
malige und aktuelle Teammit-
glieder, Aktionen auf dem gan-
zen Gelände, ein Gottesdienst
und auch gemeinsame Zeit, etwa
beim Mittagessen. „Es gibt so
viele mit diesem Ort verbundene
Geschichten, die wir gerne er-
zählen möchten“, sagt Sarah Kra-
schewski.

Team bereitet sich auf das
50-jährige Bestehen vor
Rund 9.700 Übernachtungen in der Jugendbildungsstätte St. Michaelturm

Sarah Kraschewski blickt gespannt auf das Jubiläumsjahr 2024, in dem das 50-jährige Bestehen
des St. Michaelturm gefeiert wird. Foto: Bischöfliche Pressestelle / Christian Breuer)

Als einer der führenden Lebens-
mitteleinzelhändler Deutsch-
lands engagiert sich Aldi Süd un-
ter dem Motto „Spenden, helfen,
fördern“ sowohl in langfristigen
Partnerschaften als auch mit in-
dividuellen Aktionen für die Ge-
sellschaft. Dabei setzt Aldi Süd
ganz bewusst auf die starke regi-
onale Verwurzelung des Unter-
nehmens und seiner Regionalge-
sellschaften, die den Bedarf vor
Ort am besten kennen. In die-
sem Sinne stellte Aldi Süd seinen
24 Regionalgesellschaften nun
schon zum zweiten Mal in Folge
im Dezember 2023 jeweils
10.000 Euro für gemeinnützige
Spenden zur Verfügung, die die-
se vor Ort gezielt für soziale und
karitative Zwecke einsetzen. Die
Organisationen und Projekte
wurden gemeinsam mit den Mit-
arbeitern vor Ort ausgesucht, um
sicherzustellen, dass die Spenden
dort ankommen, wo sie am
meisten gebraucht werden. Zu-
sätzlich wird die Unternehmens-
gruppe Aldi Süd 10.000 Euro an
regionale Organisationen am
Unternehmenssitz in Mülheim
an der Ruhr spenden und die
Summe damit auf insgesamt
250.000 Euro erhöhen. Die Regi-
onalgesellschaft Rheinberg hat in
diesem Jahr den Gänseblüm-
chenVoerde und das Hospiz-
Haus Brücke Friedel in Geldern

mit jeweils 5.000 Euro unter-
stützt. Jens Hahn, Managing Di-
rector, sagt dazu: „Der Gänse-
blümchenVoerde und das Hos-
piz-Haus Brücke Friedel leisten
in der Region einen wichtigen
Beitrag dafür, erkrankten Kin-
dern und Erwachsenen in
schweren Stunden beizustehen
und sie zu unterstützen. Wie be-
deutend ihre Arbeit für die Regi-
on ist, spiegelt auch die Abstim-
mung unter unseren Mitarbei-
tern wider. Wir freuen uns daher
sehr, dass wir diesen beiden
wunderbaren Organisationen in
diesem Jahr mit unserer Spende
etwas zurückgeben können.“
Carmen Evers-Andres, Pflege-
dienstleitung und stellvertreten-
de Haus- und Psychosoziallei-
tung vom Hospiz-Haus Brücke
Friedel erklärt: „Wir sind sehr
dankbar für die Unterstützung
durch Aldi Süd. Diese Spende
trägt uns umso mehr in unserem
Einsatz mit all unserem palliativ-
medizinischen Wissen und der
Liebe in unseren Herzen, um
Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase bestmöglich zu be-
gleiten.“

Das Foto zeigt Karla Paternus
(Hausleitung des Hospiz-Haus
Brücke Friedel) und Steffen Mät-
zig (Regionalverkaufsleiter Aldi
Süd Rheinberg) bei der Scheck-
übergabe. Foto: Aldi Süd

Spende für Haus Brücke Friedel

Einstimmig hat die Kreismitglie-
derversammlung der Kommu-
nalpolitischen Vereinigung
(KPV) der CDU, Prof. Dr. Mat-
thias Reintjes (Emmerich) wie-
der zum Kreisvorsitzenden ge-
wählt. Reintjes führt die Kreis-
KPV seit 2017. Zu seinen Stell-
vertretern wurden Michael Cools
aus Geldern und André Fenger
aus Rees gewählt. Dem Kreisvor-
stand gehören außerdem Beisit-
zer aus allen Teilen des Kreises
Kleve an: Fred Backus (Geldern),
Robert Böving (Kleve), Sandra
Bongers (Emmerich), Ansgar
Boßmann (Kalkar), Dr. Thorsten
Camps (Kleve), Ozan Demirli
(Weeze), Ursula Dicks (Weeze),
Gerd Driever (Kleve), Annema-
rie Fleuth (Straelen), Marc Gro-
esdonk(Goch), Georg Hiob (Kle-

ve), Daniel Jansen (lssum), Lo-
thar Krassa (Rees), Franz-Josef
Lemmen (Straelen), Jule Linkner
(Bedburg-Hau), Mario Maaßen
(Kevelaer), Britta Miltner (Strae-
len), Nicole Nöllen (Kalkar), Ma-
rie Reintjes (Emmerich), Anna-
Kristin Seifert (Bedburg-Hau),
Agnes Stevens (Uedem), Julian
de Vries (Goch). Als Referentin
konnte die KPV Julia Zupancic,
Referatsleiterin für Bildungs-
und Öffentlichkeitsarbeit der
KPV Nordrhein-Westfalen, be-
grüßen. Diese berichtete über die
Arbeit der Landes-KPV und Im-
pulse zur Kommunalwahl 2025.
Zu den ersten Gratulanten von
Prof. Dr. Reintjes (r.) gehörten
der CDU-Kreisvorsitzende Dr.
Günther Bergmann, MdL (l.)
und Julia Zupancic (m.).Foto: privat

Matthias Reintjes wiedergewählt

GELDERLAND. Praxiswissen
für Vereinsvorstände - Jahresup-
date 2024: Zu diesem Thema bie-
tet die Volkshochschule Gelder-
land einen Vortag am Montag,
22. Januar, um 19 Uhr in Geldern
an.

Vorstände von Vereinen ste-
hen im Mittelpunkt des Vereins-
lebens und haben ein allseits ge-
schätztes Amt inne. Doch Ge-
richte, Vereinsmitglieder, Förde-
rer und Finanzamt erwarten von
Vorständen - auch von ehren-
amtlichen - dass sie immer alles
richtig machen und alle rechtli-
chen und steuerlichen Vorschrif-

ten im Griff haben. Dieser Vor-
trag bietet ihnen ein Update mit
den wichtigsten aktuellen Urtei-
len und gesetzlichen Neurege-
lungen im Vereinsrecht und Ge-
meinnützigkeitsrecht für das
Jahr 2024, damit sie Haftungsri-
siken erkennen und wirtschaftli-
che Chancen nutzen können.
Der Referent Jörg Hallmann ist
Fachanwalt für Steuerrecht und
spezialisiert auf die Beratung von
Vereinen und anderen gemein-
nützigen Körperschaften.

Weitere Infos unter Telefon
02831/93750. Anmeldung auch
über www.vhs-gelderland.de

Praxiswissen für
Vereinsvorstände
VHS-Vortag am Montag, 22. Januar
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Veranstaltungen
06.01.24 Flohmarkt Disco E3 Geldern 

Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S  0151/52477078 (KLG) Wir wünschen 
euch allen, ein frohes neues Jahr! 

07.01. Trödelmarkt  Du-Rheinhausen, 
Marktplatz, Atroper Str. Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Wegen Übernahme (Neueröffnung) der 
Weezer Trödelhalle möchten wir uns vor-
stellen: Stefan Waltraud und Gaby; Katha-
rinen Str. 1, Weeze, Di-Sa 10-16 Uhr

Verschiedenes
Sofort nichtrauchen mit Laserstrahl nur 

eine Behandlung  S 02151/318791

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gut-

erhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Fahrräder
E-Bike Sparta, gut erhalten, 7-Gang, Rück-

trittbr., 400€ .  S 02821/9760895

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Verkäufe
Kaminholz Bergmann,Buche  

S 0173/7407258, www.kaminholz-keve-
laer.de

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz zu verkaufen. Eiche u. Buche 1 
Jahr vorgelagert.  S 0170/ 8729869

Rasenmäher ALKO 8x gebr., 50er Breite, 
sehr gepfl.,  240€   S 0172/2631881

Verkaufe seriös Ihre gebrauchten, gut er-
haltenen Gegenstände. Für Sie anonym 
und ohne jedes Risiko. Nähere Informa-
tionen über 01525-3726765 (WhatsApp)

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzen-
trum Wankum 02836/915020

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std €  210, - S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Privat su. Wohnmobil  S 0177/5952095

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de

Tiermarkt
1 New Hampshire und 1 Maran Hahn zu 

verkaufen   S 02801/6632
Legereife Hennen weiß u. braun z. vk. 

0173/7006787 Prießen Wachtendonk
Urlaub! Wo bleibt ihr Hund? Betreue ihn 

gerne in KLE; matthbrigitte@gmail.com

Die Gemeinde Uedem sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

• eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
 für den Aufgabenbereich Leistungsgewährung  
 nach dem SGB II / SGB XII
 unbefristete Teilzeitstelle (19,5 Wochenstunden)

• eine/n Hausmeister/in (m/w/d)  
 für die Betreuung der gemeindlichen Flüchtlingsunterkünfte  
 und der Zweifachturnhalle
 unbefristete Vollzeitstelle (39 Wochenstunden)

• eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
 für den Fachbereich 5- Finanzen
 unbefristete Teilzeitstelle (19,5 Wochenstunden)

• eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
 für das Büro des Bürgermeisters
 unbefristete Vollzeitstelle (39 Wochenstunden)

Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie auf der Homepage der  
Gemeinde Uedem unter www.uedem.de oder per nebenstehenden QR-Code.

Auskünfte:
Gemeinde Uedem

Frau Schulz
Mosterstraße 2
47589 Uedem
02825 88-48

Karrieremesse Niederrhein 
19. + 20. Januar 2024

Messe Kalkar - Eintritt frei! 
www.karrieremesse-niederrhein.de 

Stellen-Angebote
Finanzbuchhalter m/w/d ab sofort ge-

sucht. Kontierung und Verbuchung übli-
cher Geschäftsvorfälle in der Kreditoren, 
Debitoren, Bank- und Sachbuchhaltung 
einschl. Klärung von Differenzen, Kon-
tenpflege und Kontenabstimmung, 
Bearbeitung Eingangsrechnungen, Ab-
wicklung des in- und ausländischen Zah-
lungsverkehrs, Mahnwesen, Bearbeitung 
des Anlagevermögens,Unterstützung 
bei der Erstellung der Monats- und Jah-
resabschlüsse nach HGB, Mitarbeit in 
der Lohnbuchhaltung/Zeiterfassung 
Car Service Erkens GmbH Wachtendonk.   
S 02836/973722

Mitarbeiter (m/w/d) für die JET-Tankstel-
len in Kleve zur Verstärkung für unser 
Team gesucht (Minijob, Tages- oder 
Nachtschicht). Deine Aufgaben umfas-
sen u.a. Arbeiten an der Kasse und im 
Shop. Wenn Du Freude an Umgang mit 
Menschen hast, Team- und Kommuni-
kationsfähigkeit besitzt, Zuverlässig-
keit und Flexibilität zu Deinen positiven 
Eigenschaften zählst, bist Du bei uns 
richtig. Erfahrungen im Einzelhandel sind 
erwünscht, aber nicht Bedingung. Bei In-
teresse bitte Bewerbungsschreiben mit 
Lebenslauf an jet.am.ring@web.de oder 
JET Station, Klever Ring 3, 47533 Kleve. 
Wir freuen uns auf Dich.

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Stapler-Führerscheine gut & günstig. Be-
Sta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

Teilzeit-Angebote

Haben Sie Freude an Gastlichkeit und
suchen eine vielseitige Tätigkeit?

Wir freuen 

uns auf Ihre 

Kurzbewerbung 

Semper idem Underberg AG
HR-Services |  Hubert-Underberg-Allee 1  |  47495 Rheinberg  |  Tel. 02843-920-312 oder als PDF per 
E-Mail: claudia.haenelt@underberg.com

Erfahrene, � exible Allrounder/in (m/w/d)
Küche, Hauswirtschaft, Bewirtung (Teilzeit ca. 20 Std./Wo.)
zur Verstärkung unseres Teams im Veranstaltungs- und
Gästebereich gesucht. Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte
Vergütung sowie ein angenehmes Arbeitsklima
in einem motivierten Team. Der Arbeitsort
be� ndet sich in unserem Stammhaus
in Rheinberg. Der Arbeitseinsatz erfolgt
individuell nach vorheriger Abstimmung.

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xanten, 
Alpen, Rheinberg und Sonsbeck und Ortschaften an die 
Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde,
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 13 
Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Kaufe Bücher, Klaviere, Damen- u. Herren-
bekleidung, alte Armbanduhren, Mode-
schmuck, Möbel, Rollatoren, Porzellan, 
Tafelsilber, Münzen, Briefmarken, Tisch-
decken, Weine und Cognac, Alles aus 
Haushaltsaufl.  S  0177/3654068 Herr 
Laubinger

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Suche Aufsitzrasenmäher u. alte Mopeds, 
auch defekt S 0160/2456576

Suche von privat: Pelze, Garderobe, 
Handtaschen, Bilder, Porzellan, Mö-
bel, Teppiche, Silberbesteck, Zinn, 
Schallplatten, Schreib- u. Nähmaschi-
nen, Bücher, Armband- u. Taschen-
uhren, Münzen, Schmuck. Fr. Richter   
S 0163/4968188
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Unser Mittagstisch
vom 03.01.2024 - 09.01.2024

Hauptstraße 51 · 47623 Kevelaer · Tel. 0 28 32 / 97 99 477 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. - So.  11.30 - 20.00 Uhr

SO  07.01.

MO  08.01.

MI  03.01.

DO  04.01. PAPRIKASCHNITZEL 
mit Kartoffelgratin und Blattsalat Port. 9.90

KOCHMETTWÜRSTCHEN 
mit Sauce, Stampfkartoffeln und Sauerkraut Port. 8.90

KNUSPERLACHSFILET 
mit Remoulade, Salzkartoffeln und Gurkensalat Port. 9.90

DI  09.01.

FR  05.01.

SA  06.01. ENDIVIEN-EINTOPF 
mit paniertem Speckläppchen Port. 8.90

2 BRATWÜRSTCHEN 
mit Salzkartoffeln und Wirsing Port. 8.90

Kennen Sie schon unsere unfassbar köstliche Pasta:
Pasta mit Pesto 6,50 € | Spaghetti Bolognese 6,90 €
Nudeln mit Gulasch 6,90 €

RINDERGULASCH  
mit Spätzle und Rahmkohlrabi Port. 10.90

GROSSE KOHLROULADE
mit Sauce und Kartoffeln Port. 9.90

Bewachung von Betrieben
Bewachung von Behörden
Videoüberwachung
Pförtnerdienste · Funkstreife
Alarmaufschaltungen
Digitale Videoüberwachung

www.wachdienstgelderland.de

Seit über 
50 Jahren

MARKENOUTLET

„Alles muss raus“

Nochmal 50% auf 
die gesamte Ware

Div. Label, z.B. ...

Issumer Str.10 | 47608 GELDERN

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Jeremias Balfanz Geldern
Luisa Angenendt Alpen
Johann Wormland Kevelaer
Gabriele Loschwitz Uedem
Johannes Gartz Issum
Lukas Wruck Kerken
Emily Salli Rheinberg
Fred Everardus van Beers Kleve
Nele Wiegand Kerken

Ina Götiger Alpen
Max te Wildt Emmerich
Paul Engemann Kerken
Noel Boukema-Komescher Rees
Natali Kruze Kranenburg

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 01.01.2024 
bis 06.01.2024
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Hobby

winter-
licher
Nieder-
schlag

Ge-
schäftsart
(Tante-...-
Laden)

hinter-
bliebene
Frau

hasten

Abk.:
Compu-
tertomo-
graphie

chem. Z.:
Eisen

Abk.:
Operati-
onscode

Abk.:
Samstag

Initialen
Freuds

Her-
zschmerz

Hab-,
Raffsucht

3. und 4.
Fall von
wir

franz.
Stadt an
der
Garonne

Behörde

arabische
Fürsten

elektr.
Um-
spanner
(Kw.)

unbe-
stimmter
Artikel

austral.
Strau-
ßenvogel

Nachbar-
schaft

Kehr-
gerät

kleine
Brücke

Ruder-
halte-
rung

Klein-
händler

Hoch-
sprung-
gerät

Frauen-
kurz-
name

Frage-
wort

Gesotte-
nes, Ge-
kochtes

Elbe-
zu�uss

klug,
geschickt

Wein-
stock-
schädling

Verfasser
von 'Der
Name
der Rose'

Karten-
spiel

Passions-
spielort
in Tirol

Erkäl-
tungser-
schei-
nung

häu�g

d. Acker-
bau be-
treffend

1. griech.
Buch-
stabe

Frau
Jakobs
(A.T.)

Pranke,
Klaue

be-
schum-
meln

Pelz des
sibir.
Eichhörn-
chens

Gemahlin
des
Herakles

in der
Nähe von

Klein-
kunst-
bühne
(franz.)

vulkani-
sches
Magma

Lotterie-
schein

franz.:
Insel

elektr.
Schalt-
element

Seher,
Weis-
sager

Symbol
der Liebe

Kfz.-Z.:
Goslar

Abk.:
Leutnant

Abk.:
Fußball-
club

extra
kleine
Kleider-
größe

Abk.:
Rhesus-
faktor

franz.
Kugel-
spiel

Währung
im Iran u.
Saudi-
Arabien

Winter-
sportart

2023-562-1103© RateFUX
SILVESTER

Wir zeigen, was den Niederrhein bewegt.

Wir drucken umweltfreundlich.

NIEDERRHEIN. „Man kommt
als Gast und geht als Freund. In
jedem Fall macht es etwas mit
einem – man kehrt als anderer
Mensch zurück.“ Petra Kor-
mann ist immer noch tief be-
rührt, wenn sie an ihre Reise
nach Afrika denkt. Für die Gel-
derner Architektin war es die
erste Afrika-Reise überhaupt.
Safari und Sightseeing stand
für sie und ihren Mann Kurt al-
lerdings nicht auf dem Pro-
gramm. Stattdessen gab es tiefe
Einblicke in das, was der im
Jahr 2002 von Klaus van Briel
gegründete Verein „pro dogbo“
in Benin leistet. Getreu dem
Leitbild „Stärken.Bilden.Be-
gleiten.“ liegt der Schwerpunkt
auf der Schul- und Ausbil-
dungshilfe. Da hält man sich an
Sir Peter Ustinov: „Bildung ist
der beste Impfstoff gegen die
Armut.“

Reisen nach Benin gab es in
den vergangenen 21 Jahren viele.
Privat organisierte Besuche, Se-
nior Experts, Projektwochen der
Studenteninitiative Weitblick aus
Münster, sogar offizielle Partner-
stadt-Besuche von Klever Rats-
mitgliedern. Eine Premiere war
der Besuch, den pro dogbo in
diesem Herbst angeboten hat.
„Man kann viel Infomaterial
streuen und immer wieder be-
richten, aber das ist kein Ersatz
dafür, es mit eigenen Augen ge-
sehen und selbst erlebt zu ha-
ben“, ist Klaus van Briel über-
zeugt. Die Feiertage verbringt
der Vereinsgründer in seiner
Heimatstadt Kleve, aber eigent-
lich ist Dogbo seine Heimat.
Hier lebt er, hält engen Kontakt
zu der beninischen Partnerorga-
nisation und kümmert sich dar-
um, dass die Spendengelder gut
angelegt sind. Organisiert wurde
die zehntägige Reise von Bernd
Vos. Der Kevelaerer kennt sich
in Benin aus und ist jedes Jahr
mindestens einmal dort. „Im
Mittelpunkt standen natürlich
die Projekte und der direkte Aus-
tausch mit den Menschen vor
Ort“, sagt Vos. Trotzdem gab es
auch Ausflüge in die Hauptstadt
Cotonou und nach Abomey,
einst Zentrum des Sklavenhan-
dels, dazu Erläuterungen zum
Voodoo-Kult, zur Geschichte des
westafrikanischen Landes und
dem Leben heute. „Benin durch-

läuft aktuell eine ganz interessan-
te Entwicklung mit enormem
Wirtschaftswachstum – leider
kommt das bei den Menschen
auf dem Land nur sehr zögerlich
an“, weiß Vos.

Teil der „Reisegruppe“ wurde
Petra Kormann durch reinen Zu-
fall. „Ich bin spontan einge-
sprungen und habe eine Freun-
din zum Infoabend gefahren“,
sagt sie. „Ich fand es total span-
nend und bin sehr froh, dass ich
mich darauf eingelassen habe.“
Sich darauf einzulassen ist für
Kormann ohnehin ganz wesent-
lich. „Das hat mir eine ganz in-
tensive Erfahrung mit wahnsin-
nig schönen zwischenmenschli-
chen Begegnungen ermöglicht“,
sagt sie. Spontanität hat auch Ka-
tharina Holderberg zu dieser
auch für sie sehr beeindrucken-
den Reise verholfen, denn kurz
vorher wurde ein reservierter
Platz wieder frei. Die junge Frau
aus Kleve, die zurzeit studiert, ist
schon viel gereist, „aber das in

Benin war so ganz anders“, sagt
sie. „Man fühlt sich nicht als
Tourist, weil man einfach mit-
tendrin ist. Wir wurden sehr
warmherzig aufgenommen“, ist
sie dankbar.

Klaus van Briel kann nach-
empfinden, was die Reise mit
den Teilnehmern gemacht hat.
„Afrika wird häufig als ein Kon-
tinent des Elends gesehen. Na-
türlich gibt es viel Elend, aber
eben auch viel mehr als das. Die
Menschen dort sind sehr selbst-
bewusst und haben einen Le-
bensmut und eine Lebensfreude,
die für uns manchmal schon fast
beschämend ist“, sagt er. Er weiß
auch, dass die Bedürfnisse vor
Ort der Maßstab für die Hilfe
aus dem Ausland sein sollte.
„Man kann den Leuten nicht un-
sere westlichen Standards auf-
drücken. Die wissen selber ganz
genau, was sie gerade brauchen“,
ist er überzeugt. Deshalb gibt es
auch den Partnerverein in Dog-
bo, der Pläne erstellt und Re-
chenschaftsberichte ablegt, stets
im „kritischen Dialog“ mit dem
Verein, wie Bernd Vos ergänzt.
„Die Menschen haben dort eine
Zukunft, wenn wir ihnen Zu-
gang zu Bildung geben und ih-
nen nicht nur den Schulbesuch,
sondern auch eine Ausbildung
ermöglichen“, sagt er und sieht
diese Unterstützung nicht zuletzt
auch als beste Investition gegen
die Migration. Von der sinnvol-
len „Hilfe zur Selbsthilfe“ konn-
ten sich die Gäste vom Nieder-
rhein nun also selbst überzeu-
gen. „Wir haben einen jungen
Mann besucht, der selbst in einer
der von pro dogbo finanzierten
Schulen gelernt und später dort
auch eine Ausbildung gemacht

hat. Heute führt er ein Unterneh-
men mit 20 Mitarbeitern“, nennt
Petra Kormann ein Beispiel.
Zwei Schulen standen ebenfalls
auf der to-do-Liste. „Lachen und
Weinen liegen oft sehr nah bei-
einander“, durchlebten Kormann
und Holderberg eine große
Bandbreite an Gefühlen. Die
überschwängliche Freude der
Kinder auf der einen Seite, bitte-
re Armut auf der anderen. Be-
rührungsängste? „Die gab es
nicht“, sagen die beiden. Es wur-
de gemeinsam getanzt und ge-
scherzt und „häufig waren wir
die Attraktion, wegen unserer
Hautfarbe“, sind die beiden von
unzähligen Handykameras ge-
filmt worden.

Loben möchten sie nicht nur
die Arbeit des Vereins und ihren
„Reiseleiter“, sondern auch die
Homogenität der Gruppe. „Da

wurde ganz schnell aus dem Ich
ein Wir“, sagen sie. Gelebt haben
sie während der zehn Tage übri-
gens auch „im“ Projekt, denn ei-
nige Mitglieder des Vereins ha-
ben für ihre Besuche in Dogbo
ein Gästehaus bauen lassen. „Das
wurde nicht mit Spendengeldern
finanziert“, betont van Briel.
Mittlerweile werden die Zimmer
auch vermietet, „so trägt sich das
selbst“, erklärt er. Im kommen-
den Jahr wird es erneut eine Rei-
se nach Dogbo geben, „aber wir
sind schon bei der Reserveliste“,
räumt Vos ein.

Wer Interesse an einem Be-
such in Benin hat, sich über die
Arbeit des Vereins informieren
oder ihn mit Spenden unterstüt-
zen möchte, findet mehr Infos,
Kontakt- und Kontodaten im In-
ternet unter pro-dogbo.com.

Verena Schade

Besuch in Benin: „Man kommt
als Gast und geht als Freund“
Tiefe Einblicke in die Arbeit des Vereins pro dogbo gab es für die Teilnehmer der Benin-Reise im November diesen Jahres

Die Schweißer sind die mit den Brillen! Petra Kormann spricht zwar französisch, kann sich aber auch ganz ohne Worte verständigen.
Fotos: pro dogbo/privat

Katharina tauscht sich über eine neue App aus. Die Schulkinder freuten sich über den Besuch.
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